68. Jahrgang Berlin, den 8. September 1938 Nummer 36 
Dee Ser 


Schwarhfche _ ; 
Bakanzen-Zeitung 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. S Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße Nr. 21 


RESET) 


1 


2 


2 


l 


5 


r 


rere 


er 


2 


SS 


53 


— 


D 


d 


(Weltbild⸗Clichotheh 


Schreib- 


Kleine Anzeigen 


maschinen 


kauft man bei 


Beſtattungsauſtalten W 8 t k 
Zum Frieden — Zur Ruhe eint ach e 
Franz Lunkwitz, Leipzig B erlin SW. 68, 

C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 5 p 1t t E Im EI rkt 1-2 
83 Ad.-Hitler-Str. 78 Tel. 37131 Verlangen Sie die illustrierte 
N 22 Hallische Str. 73 Tel. 50624 Druckschrift Nr 528 

O 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 6241® 


Wilhelm Bode 


Goethes Leben 


Mit ungewöhnlich viel zeitgenöſſiſchen 
Bildern im Text und auf Tafeln. 


8 Bände in Ganzleinen. 


Der erſte Ruhm (17711774). 375 ©. 
Die Geniezeit (1774 — 1776). 356 ©. 

Am Bau der Pyramide feines Daſeins (1776-1781). 499 ©. 
Pegaſus im Joche (1781-1786). 350 S. 

Die Flucht nach dem Süden (1786-1787). 500 S. 
Rom und Weimar (1787 1790). 357 S. 
Vereinſamung (1790 — 1794). 318 S. 

Der Bund mit Schiller (1794— 1798). 414 S. 


Das Geſamtwerk (3196 Seiten mit unzähligen Bildern) 
früher 77 RM., jetzt nur 14 RM. 
4 Bände nach Wahl zur Probe nur 7,50 RM. 


Der Verfaſſer ſagt im Vorwort: 


Ich habe mir vorgenommen, Goethes Leben in einer Ausführlichkeit zu 
erzählen, die in den bisherigen Biographien auch nicht annähernd erſtrebt 
wurde. Ich will jedes Jahr, jedes Vierteljahr und ſehr viele einzelne Tage 
liebevoll betrachten, will alle Erlebniſſe Goethes ſchildern, die das Heran- 
wachſen feiner Handlungen, Schöpfungen und Zuftände zeigen. Ich will auch 
über feine Orts- und Zeitgenoffen ſoviel berichten, daß fie neben ihm und 
er neben ihnen deutlich werden. Meine Bücher ſind für ſolche, die heimiſch 
werden wollen mit Goethe und ſeinen Freunden. In geſtohlenen halben 
Stunden iſt das nicht zu machen, und das Extrakt⸗Schlucken iſt keine Er⸗ 
nährung, die wirklich anſchlägt. 


. Ich beſtelle bei Verlag und Buchbruderei Ott. 
Beſtellſchein: Sc wart . Co. Abt. a Berlin S. 68, 


Brandenburgſtraße 21 

Wilhelm Bode, Goethes Leben. 
8 Bände in Ganzleinen 14 RM. 4 Bände nach Wahl zur Probe 7,50 RM. 
Der Betrag iſt gleichzeitig auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 eingezahlt 
worden — ſoll durch Nachnahme erhoben werden. 
Name und Stand: 


Ort und Straße: 


Aileen 


ISS SSS SSS 


f Neue Bücher 
REE err 


Das Urkundenſteuergeſetz vom 5. Mai 1936 mit den Durch⸗ 
führungsbeſtimmungen vom 6. Mai 1936, Erläuterungsbuch 
von Oberregierungsrat Boruttau, Miniſterialrat im Reichs⸗ 
finanzminiſterium Berlin. Dritte Auflage. 461 Seiten. 
Berlin: Carl Heymann. 1938. Geb. 11 RM. 

Der Verfaſſer, deſſen Werk jetzt in 3. Auflage vorliegt, iſt inzwiſchen 
von feiner Stelle als Vorſteher des Finanzamts Börſe als Miniſterial⸗ 
rat in das Reichsfinanzminiſterium berufen worden, um an dieſer Stelle 
die umfangreichen Erfahrungen, die er, wie kaum ein zweiter, in ſeiner 
früheren Stellung hat ſammeln können, im Intereſſe der Allgemeinheit 
zu verwerten. Die erſten belden Auflagen dieſes Werkes haben bei den 
Leſern eine freundliche Aufnahme gefunden, was hauptſächlich wohl 
darauf zurückzuführen iſt, daß der Verfaſſer ſeine reichen Erfahrungen 
in den Erläuterungen verwenden konnte und daß ihm faſt für jede Frage 
plaſtiſche Beiſpiele aus der Praxis zur Verfügung ſtanden, ein Umſtand, 
der, wie bekannt, nicht jedem Kommentator zur Seite ſteht. Die bloße 
Verwendung der Entſcheidungen der oberſten Inſtanzen, welche in der 
Literatur bekanntgegeben find, bringt manchmal „ausgefallene“ Tatbeſtände, 
während andererſeits oft typiſche Tatbeſtände des täglichen Lebens nicht 
bis in die oberſte Inſtanz gelangen. In der 3. Auflage find die zahl- 
reichen Beifptele gegenüber früher noch vermehrt worden. Als Fund⸗ 
ſtellen ſind die Veröffentlichungen im Reichsſteuerblatt angeführt. Wer 
dieſes nicht zur Hand hat, findet in einer Ueberſicht der Fundſtellen der 
Urteile des Reichsfinanzhofs ab 1. 7. 1936 die entſprechenden Fundſtellen 
in der Amtlichen Sammlung und den geleſenſten Steuerfachzeitſchriften. 
Das Werk wird weiterhin eine gute Aufnahme bei den Leſern finden. 


H. Rohde. 


Die Reichsmeldeordnung. Erläuterte Handausgabe von 
Sonnenberg und Dr. Käab. 122 Seiten. München: 
Kommunalſchriftenverlag J. Jehle. Broſch. 2,50 RM. 


Auf Grund des Geſetzes vom 11. Mat 1937 iſt eine grundſätzliche 
Neuerung des bisherigen Melderechts durchgeführt, nämlich die reichs⸗ 
rechtliche und in weiteſtem Umfang auch die reichseinheitliche Regelung 
des geſamten Melderechts und Meldeweſens Im Hinblick auf die Trag⸗ 
weite der neuen Reichs meldeordnung für das Staatsleben, insbeſondere für 
die Polizeibehörden und Polizeibeamten, aber auch für viele andere 
Behörden und für die geſamte Bevölkerung kann dieſes Werk als not ⸗ 
wendig und ſehr zweckmäßig bezeichnet werden. Eine umfangreiche Ein- 
leitung macht die Neuerungen allgemein verſtändlich. Abgeſehen von 
den Erläuterungen zur Reichsmeldeordrung iſt auch der Text von 
ſonſtigen für die Meldebehörden wichtigen Vorſchriften wiedergegeben, 
nämlich wehrrechtliche, gewerberechtliche, ſteuerrechtliche, gebührenrechtliche, 
ſonſtige reichs rechtliche ſowte preußiſche und bayriſche Vorſchriften. Schon 
hieraus dürfte erſichtlich ſein, daß der nunmehr geſchaffene Ueberblick 
über die geſamte Materie das Werk zu einem unentbehrlichen Hilfsmittel 
machen wird. Stadtrat i. R. Dr. Lehmann. 


Die geſamten Preisbildungsvorſchriften nach dem Vier⸗ 
jahresplan unter Einſchluß des bisherigen Rechts. Er⸗ 
läutert von Miniſterialrat F. Wohlhaupt und Regierungs⸗ 
räten Dr. W. Rentrop und M. Bertelsmann. Dritte 
Ergänzungslieferung. 145 Blatt. München: C. H. Beck. 
1938. 5,80 RM 

Zu der Sammlung, von der ich hier zu Anfang dieſes Jahres die 
damals vorliegenden erſten beiden Lieferungen beſprach, iſt inzwiſchen 
die dritte Lieferung erſchienen. Sie enthält neben einem neuen Titelblatt 
und je einem neuen Geſetzes und Inhalts verzeichnis für das Geſamtwerk 
vervielfältigten neuen Geſetzgebungsſtoff. Nach Einordnung der neuen 

Lieferung gibt das Geſamtwerk den Stand der Preisbildungs- und über ⸗ 

wachungsgeſetzgebung bis zum Februar dieſes Jahres wieder. Dr. Z. 


Wie habe ich meine Einkommenſteuer⸗Erklärung abzugeben? 
Von Dieter Merk. Bonn: Wilhelm Stollfuß. 1 RM. 


Die Schrift beantwortet klar und in leichtverſtändlicher Weiſe alle 
Fragen, die ſich bei der Vorbereitung und Ausführung der Einkommen- 
ſteuer Erklärung ergeben. Auch in dieſem Jahre wird die Schrift ein 
nützlicher Helfer ſein und manche Erörterung mit dem Finanzamt 
verhindern. 


— ß —ñ— 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 

1 1 pre 18 81 1000 Stuck 

ellagenge 1 1 pro ck einschließlich Postgebühr. 
22 „29 cm, Gewicht bis 25 fg. 5 Format "bie 
Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswefens 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin⸗Mitte. 


Berlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 8. September 1938 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Npf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier ⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf. für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Bei der Verwaltung der Stadt Höxter im Weſerbergland (Garnifon- 
ſtadt mit rd. 8500 Einwohnern) iſt die Stelle des 


Leiters des ſtädtiſchen Bauamts 


infolge Verſetzung des bisherigen Stadtbaumeiſters in den Ruheſtand 
ſofort zu befegen. Es kommen nur Bewerber in Frage, die über gründ- 
liche praktiſche Erfahrungen im Städtebau, in der Stadtplanung, im 
Baupollzeiweſen ſowie im Hoch- und Tiefbau verfügen und Verſtändnis 
für Baupflege haben. Beſoldung erfolgt nach der Reichsbeſoldungs 
ordnung, die Eingruppierung richtet ſich nach der Vorbildung. Die An ⸗ 
ſtellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt bei Bewährung nach Probe 
zeit. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit 
rückhaltlos für den nattonalfoztaliftifchen Staat eintritt. Den Bewer- 
bungsgeſuchen find beizufügen Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte genenier 
abſchriften ſowie Belege über die bisherige Tätigkeit und der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (bei Verheiratung auch für die Ehefrau). Er- 
wünſcht iſt auch die Vorlage von Plänen und Photos über eigene 
Entwürfe bzw. ausgeführte Bauten oder ſtädtebauliche Anlagen. 
Höxter, den 29. Auguſt 1938. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Höxter. Dr. Holle. 


Bei der Stadtverwaltung der Kreis- und Garniſonſtadt Barth iſt 
möglichſt ſofort die Stelle eines 


Städtiſchen Baurats, 


dem das geſamte Bauweſen unterſteht, zu beſetzen. Der Bewerber muß 
abgeſchloſſene Hochſchulbildung beſitzen und über ausreichende Kenntniſſe 
und gründliche praktiſche Erfahrungen auf dem Gebiet des Hoch ⸗ und 
Tiefbaus, der Baupolizet und der Stadtplanung, ſowie des Siedlungs⸗ 
und Wohnungsweſens verfügen Barth iſt eine in beſonderer Aufwärts ⸗ 
entwicklung begriffene Stadt mit zur Zeit rd. 10000 Einwohnern. Am 
Orte befinden ſich eine Oberſchule für Jungen und eine Mädchenmittelſchule. 

Die Beſoldung regelt ſich zunächſt nach der Beſoldungsgruppe A2 c2 
RBO. Uebernahme in das Beamtenverhältnis erfolgt bei Bewährung 
nach einem Probejahr bzw. nach beſonderer Vereinbarung. 

Den Bewerbungen ſind ein lückenloſer Lebenslauf mit Lichtbild, 
Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften, eigene Entwurfs zeichnungen und Nachweis der deutſch · 
blütigen Abſtammung für den Bewerber und gegebenenfalls für ſeine 
Ehefrau beizufügen. Die Bewerbungsunterlagen ſind möglichſt umgehend 
einzureichen. Perſönliche Vorſtellung nur auf Aufforderung. 

Varth (Oſtſee), den 1. September 1938. 


der Bürgermeiſter. Dr. Wendt. 


1 Hochbautechniler, 
1 Tiefbautechniler 


werden ſofort für dauernde Beſchäftigung eingeſtellt. Die allgemeinen 
Arbeitsbedingungen und die Vergütung regeln ſich nach der neuen 
Tarifordnung für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt, die auch 
Anwartſchaft auf Alters- und Hinterbliebenenverſorgung und die 
105 von Umzugskoſtenbeihilfe und Trennungsentſchädigung 
vorſieht. ewerbungen mit Gehaltsanſprüchen erbeten an 


Bürgermeiſter in Bernau bei Berlin. 


An der ſtädttiſchen Oberſchule für Mädchen in der der Stadt Peine 
iſt ſofort die Stelle eines 


Studienrats, 


Lehrbefähigung: Biologie, Mathematit und möglichſt auch Erdkunde, 
zu beſetzen. Beſoldung und Anſtellung regelt ſich nach den geſetzlichen 
Beſtimmungen. Bewerbungen ſind unter Beifügung von Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften und Nachweis der artſchen 
Abſtammung — bei Verheiratung auch der Ehefrau — zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Peine. 


An der hieſigen Berufsſchule find folgende Planſtellen ſofort oder 
ſpäter zu beſetzen: 


1 ein Diplom⸗Handelslehrer (Warentundler), 


der den Fachunterricht in den Klaſſen der Laboranten mit zu 
übernehmen hätte, 
(Fachrichtung Metall ⸗ 


. ein Gewerbeoberlehrer erde miguar mı 
Lehrbefähigung für Elektrotechnik). 

Die Stelle zu 1. ſoll mit einer Zulage von 600 3% ausgeftattet 
werden. Feſtangeſtellte Lehrkräfte können übernommen werden. 

Pieſteritz (ca. 10000 Einwohner) iſt ein ſchnell aufſtrebender Induſtrie⸗ 
ort in unmittelbarer Nähe der Lutherſtadt Wittenberg. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Pieſteritz, den 29. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeiſter. 
J. V.: gez. Kaps, Beigeordneter. 


Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft 1 und Nadelarbeit 2 oder umgekehrt zum 1. Oktober 

1938 geſucht. Feſte Anſtellung nach dreimonatiger Probezeit. Bewer⸗ 

bungen an den Direktor der Oberſchule für Mädchen (Hausw. Zweig). 
Elmshorn (Holſtein) — Vorortsverkehr mit Hamburg —. 

Krumbeck, Kienaft, 

Bürgermeiſter. Studiendirektor. 

32 7 „ % % „„ „„ „„ 

Für die hieſige Berufsſchule wird in eine Planſtelle 


ein Diplom⸗Handelslehrer 


geſucht. Bevorzugt werden Bewerber, die auch den Unterricht einer 
Drogiſtenklaſſe oder von Bankklaſſen übernehmen können. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten. 

Pritzwalk, den 1. September 1938. Der Bürgermeiſter. 


** 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
jurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der Straßenbauverwaltung des Bezirks verbandes Heſſen 
werden geſucht: 


„, mehrere Bauaſſeſſoren oder Diplom⸗ 
Ingenieure 


mit Erfahrungen im neuzeitlichen Straßenbau; Vergütung 
nach Gruppe III bzw. Il der TO. A, 


d ein Vermeſſungsingenieur 


zur Vornahme von Urkundsmeſſungen; Vergütung nach 
Gruppe III bzw. II der TO. A, 


8 ein Vermeſſungstechniler 


ür den Innendienſt; Vergütung nach Gruppe Vla der TO. A, 


o mehrere Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung; Vergütung nach 
Gruppe vla / Va der TO. A, ’ 


+ 
o mehrere techniſche Zeichner: 
Vergütung nach Gruppe VIII / VII der TO. A. 

Den unter a und b geſuchten Angeſtellten wird bei Außen⸗ 
tätigkeit neben Tagegeldern uſw. eine Entſchädigung für das 
Benutzen eines eigenen Kraftwagens gezahlt. 

aldiger Dienſtantritt iſt erwünſcht; bei Bewährung beſteht 
Ausſicht auf Dauerbeſchäftigung. 

Die Allgemeinen Arbeitsbedingungen regeln ſich nach der 
ID. A; Zureiſekoſten, Umzugskoſtenbeihilfen und Trennungs- 
entſchädigungen werden im Rahmen der geltenden Beſtim⸗ 
mungen gewährt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugntsabfchriften find 
an die unterzeichnete Behörde zu richten. 

Der Oberpräſident (Verwaltung des Bezirksverbandes 


Heſſen), Kaſſel, Ständeplatz 8. 


Bei der Stadtverwaltung Friedland (Oſtpreußen) — rd. 5000 Ein- 
wohner —, Ortsklaſſe C, iſt die Stelle eines 


Stadtbaumeiſters 


zum 1. Oktober oder ſpäter zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 402 RBO. 
Probedienſtzeit 1 Jahr. Die üblichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 

Friedland hat höhere Schule (Aufbauform) landſchaftlich ſchön gelegen, 
idealer Waſſerſportplatz, 1 Stunde von Königsberg. 


Bürgermeifter in Friedland (Oſtpreußen). 


Für eine Bauſtelle in Magdeburg und Umgebung werden 
zum ſofortigen Eintritt geſucht: 


Tiefbautechniler, 
Dipl.-Ing. (Maſchinenweſen), 


635 d . 
e 


Reg.⸗Baumeiſter 


Bei der Gemeindeverwaltung iſt baldigſt die 


Stelle eines Angeſtellten 


nach Gruppe VIb TO. A zu beſetzen. Bewerber müſſen die zweite Ver · 
waltungsprüfung abgelegt haben und insbeſondere eine gründliche Aus ⸗ 
bildung im Haushalis- und Rechnungsweſen nachweiſen können Be- 
werbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung find um- 
gehend an den Unterzeichneten zu richten. 

Weidenau (Sieg), den 1. September 1938. 


Der Bürgermeiſter. Saßmannshauſen. 


Studienaſſeſſor 


für Deutſch, Latein und Geſchichte 
oder Engliſch zu Anfang Oktober 
geſucht. Eilangebote an 

Inſtitut Boltz, Ilmenau (Thür.). 


An unſerer ſtaatlich anerkannten 
Mittelſchule find baldirft 


zwei Mittelſchul⸗ 
lehrerſtellen 


zu beſetzen. Unterrichts fächer für 
die erſte Stelle: Deutſch und Erd⸗ 
kunde, daneben Neigung undEignung 
zur Erteilung des Mufit- und Zeichen ⸗ 
unterrichts. Für die zweite Stelle: 
Biologie, Phyſik, Chemie, gegebenen ; 
falls Deutſch und Turnen. Bewer: 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
ſind umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Liebau (Rieſengebirge), 1. 9. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 
Sendler. 


An der Hanſeſchule zu Rügenwalde 
(anerkannte Mittelſchule für Knaben 
und Mädchen) iſt zum 1. Okt. 1938 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


mit Lehrbefähigung für Geſchichte, 
Erdkunde oder Biologie zu beſetzen. 
Daneben iſt Fähigkeit zur Unter ⸗ 
richtung in Latein für drei Anfänger · 
jahre erwünſcht. 

Mittelſchullehrer oder Studien 
aſſeſſoren wollen ihre Bewerbungen 
mit Lebensl., Lichtbild und Zeugnis» 
abſchriften ſogleich einreichen. 

Rügenwalde (Oſtſee), 25. 8. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kühnel. 


Die Kreismittelſchule 
in Worbis ſucht 


zwei Mittelſchullehrer 
oder Studienaſſeſſoren. 


Erforderl. Lehrbefähigungen: Eng ⸗ 
liſch und Franzöſiſch (auftragsweiſe 
Beſchäftigung für ein Jahr) oder 
Deutſch u. mögl. Unterrichts erfahrung 
in Leibesübungen (Beſchäftigung 
auf Privatdienſtvertrag zunächſt bis 
Oſtern 1939). Dienftantritt ſofort. 
Meldung fofort mit den erforder. 
lichen Unterlagen an den Rektor. 

Worbis (Eichsfeld), 31. 8. 1938. 
Der Rektor der Kreismittelſchule. 


An der hieſigen vollausgebauten, 
anerkannten ſtädt. Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen iſt zum 
1. Oktober 1938 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Die Schule bereitet 
auch auf die oberen Klaſſen einer 
Vollanſtalt vor. Ortsklaſſe B. Er 
forderlich iſt die Lehrbefähigung in 
den naturwiſſenſchaftlichen Fächern, 
erwünſcht in Kurzſchrift und Zeichnen. 
Meldungen mit den übl. Unterlagen 
ſind umgehend bei mir einzureichen. 

Schüttorf (Hann.), 31. 8. 1938. 

Der Bürgermeifter. 


Mathematiker 
u. Naturwiſſenſch. geſucht. 


Knabeninſtitut Spielwigge 
bei Lüdenſcheid. 


An der anerkannten Mädchen. 
mittelſchule der Kreisſtadt Friedeberg 
(Neumarf) iſt die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


ſofort zu beſetzen. 

Bedingungen: Mittelſchullehrer 
prüfung in Engliſch und Franzöſiſch, 
Befähigung zur Erteilung des Mufit- 
unterrichts. Bewerbungen ſind bis 
zum 25. September 1938 an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Friedeberg (Neumark), 30. 8. 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


An der Berufsſchule der Kreis · 
ſtadt Naugard (Pommern) tft ſofort 
oder ſpäter die Planſtelle einer 


Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft zu beſetzen. Feſte 
Anſtellung kann nach kurzer Probe⸗ 
zeit, evtl. ſofort, erfolgen. Lehrerin 
unter 35 Jahre erhält Anſtellung 
und Planſtelle auf Widerruf. Ge⸗ 
legenheit für Ueberſtunden und 

Nebenverdienſt ſind gegeben. 
Handſchriftliche Bewerbungen mit 
Lichtbild und den üblichen Unterlagen 
ſind an den Unterzeichneten zu richten. 
Naugard, den 31. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Blankenburg. 


An der Oberſchule für Mädchen 
in Hann. Münden iſt am 1. 10. 1938. 
die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


(Lehrbefähigung in Turnen und 
Nadelarbeit) zu beſetzen. Bewer- 
bungen mit den erforderlichen Unter ⸗ 
lagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeug- 
niſſen, Nachweis der ar. Abſtammung 
uſw.) find ſofort einzureichen. 
Hann. Münden, 30. Auguſt 1938. 
Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Schaper. 


Für die hieſige öffentliche höhere 
Knaben: und Mädchenſchule wird 
zum 15 Oktober d. J. 


ein Mittelſchullehrer 
oder Studienaſſeſſor 


mit der Lehrbefähigung für Mathe · 
matit, Phyſik und Chemie geſucht. 
Beſoldung nach ſtaatlichen Sätzen. 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen nebſt Licht⸗ 
bild ſind mir umgehend einzureichen. 
Kuckerneeſe (Kaukehmen), Kreis 
Elchniederung (Oſtpr.), 2. 9. 1938. 
Der Bürgermeifter. 


An einer Landfrauenſchule in 
der Rheinprovinz wird eine 


Lehrerin 
der landwirtſchaftlichen Haus: 
haltungskunde für jofort geſucht. 
Erwünſcht: Lehrbefäh. für Ober- 
klaſſen u. beſondere Kenntniſſe in 
Haus- und Milchwirtſchaft ſowie 
Geflügelzucht. Vergütung nach 
den Sätzen der Beſ.⸗Gr. A 40 2, 
bei Lehrbefäh. für Oberkl. A4 b 2. 
Anſtell. im Beamtenverh. in Aus⸗ 
fit genommen. Bewerbungen 
mit Lebensl., begl. Zeugnisabſchr. 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſind zu richten an die 
nn Probinzialverwaltung, 

ſſeldorf, Landeshaus. 


Bei der Stadtverwaltung Eiſenberg (Thüringen), rund 12000 Ein- 
wohner, tft ſofort die Stelle eines L 


Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Die Veſoldung erfolgt nach Gruppe 4b der Thür. Beſol · 
dungs ordnung (28005000 %). Ortsklaſſe C. . 

Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die die zweite Berwaltungs- 
prüfung beſtanden haben, über gründliche Kenninifje und Erfahrungen 
auf allen Gebieten der allgemeinen Verwaltung, insbeſondere aber in 
der Bearbeitung von Perjonal- und Beſoldungsſachen, verfügen und 
organiſatoriſch befähigt ſind. Sie müſſen die Gewähr dafür bieten, daß 
fie jederzeit rückhaltlos für den nationalſozitaliſtiſchen Staat eintreten. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf Lichtbild, beglau⸗ 
bigten Zeugnisabſchriften, dem Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
für den Bewerber und, gegebenenfalls für feine Ehefrau und Angaben 
über die bisherige Tätfgteit in der NSDAP. find ſpäteſtens bis zum 
25. September d. J. bei mir einzureichen. 


Der Vürgermeiſter der Stadt Eiſenberg (Thüringen), 
30. Auguſt 1938. 


Für Bauvorhaben im Oſtſeeküſtengebiet 


mehrere Bauaſſeſſoren und Dipl.-Ing. 


des Waſſer- und Straßenbaufachs und eine größere Anzahl 


Hoch- und Tiefbautechniler 


zum ſofortigen oder ſpäteren Antritt geſucht. Bezahlung nach der Tarif . 
ordnung A (TO. A) für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentl. Dienſt. Außer⸗ 
dem ggf. Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, Reiſebeihilfe, Ueber⸗ 
ſtundenvergütung und Bauſtellenzulage in beſtimmungsgem. Höhe. 
Bewerbern unter 28 Jahren mit Oberſekundareife einer neun⸗ 
ſtufigen höheren Lehranſtalt, mindeſtens zweijähriger praktiſcher 
Tätigkeit als Maurer oder Zimmerer, Abſchluß einer anerkannten 
HTL. für Tiefbau, Wehrdienſtfähigkeit bietet ſich die Möglichkeit, 
in die Marineingenieurlaufbahn übernommen zu werden. 
Bewerbungen mit Lebenslauf (ariſche Abſtammung vorausgeſetzt), 
ſämtlichen Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind zu richten an 
Marinearſenal, Hafenbaureſſort, Kiel. 


Bei der Stadtverwaltung Paſe walk (Pommern) — rd. 12 500 Ein- 
wohner — iſt die Stelle des 


Stadthauptkaſſenrendanten 


ſofort zu beſetzen. Verlangt wird ein erſtklaſſiger und organiſatoriſch 
begabter Kaſſenfachmann, dem jahrelange praktiſche Erfahrungen zur 
Seite ſtehen, der die 1. und 2. Verwaltungsprüfung beſtanden hat und 
befähigt iſt, eine vereinigte Stadthaupt⸗ und Steuerkaſſe mit Erfolg zu 


leiten. Weiter muß der Bewerber praktiſche Erfahrungen auf allen 
Gebieten des gemeindlichen Haushalts und Finanzweſens nachweiſen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4b! der RBO. Ortsklaſſe B. Die 
Probezeit beträgt 6 Monate. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind bis 
zum 20. September d. J. einzureichen. 


Paſewalk, den 1. September 1938. Der Bürgermeiſter. 


Bei dem Tlefbauamt der Stadt Erfurt wird 
zum möglichſt ſofortigen Dienſtantritt 


ein Stadtinſpeltor 


für die Abwäſſer⸗Kläranlage geſucht. 
Gefordert wird: Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung, 

praktiſche Erfahrung im Tief- und Eiſenbetonbau, 

möglichſt auch Erfahrungen in der Abwäſſerreinigung. 
Beſoldung erfolgt nach A4 c? RBG. 
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der deutſchblüttgen 
Abſtammung des Bewerbers und gegebenenfalls der 
Ehefrau ſind bis zum 30. September 1938 einzureichen. 


Erfurt, den 30. Auguſt 1938. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Neuſalz 
(Oder), rund 18000 Einwohner, ſind 
zum möglichſt ſofortigen Dienft- 
antritt folgende Stellen zu beſetzen: 


1 ein Stadtbauin beftor 


Beſoldung nach A4c? RBO. 


2. ein Hochbautechniker 


als Bauleiter, Beſoldung nach 

TO. A Gruppe VIa. 
Die Bewerber zu 1 müſſen die 
Abſchlußprüfung einer ſtaatlichen 
oder ſtaatlich anerkannten Lehr- 
anſtalt für Hochbau und eine mehr⸗ 
jährige Tätigkeit im Baugewerbe 
nachweiſen. Bewerbungen ſind mit 
den üblichen Unterlagen umgehend 
einzureichen. 

Neuſalz (Oder), 31. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeifter. 
Dr. Weyer. 


Bei der Stadtverwaltung in Nord⸗ 
horn iſt möglichſt ſofort die Stelle eines 


Vermeſſungstechnilers 
zu beſetzen. Bewerber müſſen die 
abgeſchl. Fachſchulbildung nachweiſen 
und in der Lage ſein, alle mit dem 
Vermeſſungsweſen verbund. Arbeiten 
einer Induſtrieſtadt v. rd. 23000 Einw. 
ſelbſtändig zu erledigen. Verlangt 
werden ferner Kenntniſſe in Grund ⸗ 
buchſachen und in der Liegenſchafts · 
verwaltung, Beherrſchung der Be- 
ſtimmungen nach dem Fluchtlinien⸗ 
und Kommunalabgabengeſetz, Aus · 
bildung in Planungsarbeiten. Die 
Vergütung erfolgt nach Gr. Va der 
Tarifordn. A (früh. Gr. VIII Pr A T.). 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 

Nordhorn (Grafſchaft Bentheim), 

den 29. Auguſt 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Zu ſofortigem Eintritt wird 
ein Bau⸗ oder 
Vermeſſungstechniker 


für das Amt für Stadtgeſtaltung 
geſucht. Der Aufgabenbereich um⸗ 
faßt: Stadtplanung, Siedlungsweſen, 
Gartenweſen, Bauberatung und die 
zeichneriſche Ausarbeitung der ein» 
ſchlägigen Pläne ſowie die zugehörige 
Verwaltungsarbeit. Die Bezahlung 
erfolgt nach Gruppe VIa der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriſten über 
Ausbildung und bisherige Tätigkeit 
ſowie ariſchem Nachweis ſind um⸗ 
gehend einzureichen an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Göttingen. 
— Perſonalabteilung. — 


Bei der Stadt Grünberg (Schleſ.) 
iſt die Stelle eines 


Straßenmeiſters 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ- 
liche praktiſche Erfahrungen und 
beſondere Kenntniſſe auf allen Ge⸗ 
bieten des Straßenbaues. Erfolg ⸗ 
reicher Beſuch einer Wegebauſchule 
iſt nachzuweiſen. Beſoldung nach 
Gruppe A VIIb RBD., Ortsklaſſe B. 
Probezeit 1 Jahr. Aufrückungs⸗ 
möglichkeiten vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet der 

Bürgermeifter 
in Grünberg (Schlefien). 


Zum 1. Oktober d. J. oder ſpäter 
tft an der Städtiſchen Mittelſchule 
für Knaben und Mädchen zu Werder 
(Havel) eine planmäßige 


zu beſetzen. Wiſſenſchaftliche Lehre⸗ 
rinnen, die geeignet und geneigt 
ſind, auch techniſchen Unterricht zu 
übernehmen, werden gebeten, mit 
den nötigen Unterlagen und Licht⸗ 
bild verſehene Bewerbungen bei dem 
Bürgermeiſter der Stadt Werder 
(Havel) einzureichen. Werder iſt mit 
Berlin durch Vorortverkehr ver⸗ 
bunden. Orteklaſſe B. 
Der Bürgermeiſter. 


Erziehungsgehilfin 


Gortnerin oder Haushaltspflegerin) 
zum 1. 10. 1938 für die Prov.⸗Haus · 
haltungsſchule mit Schülerinnenheim 
in Helitgenbeil (Oſtpreußen) geſucht. 
Beſoldung nach Vergütungsgr. IV 
des PrAT. (Ortsklaſſe B). Be- 
werbungen mit Lichtbild und den 
notwendigen Unterlagen ſind zu 
richten an den ö 
Oberpräſidenten 
der Provinz oſtpreußen 
(Verwaltung des Prov. Verbandes), 
Königsberg (Pr.), Landeshaus. 


Zur Beſetzung einer neu ein⸗ 
gerichteten Planſtelle an der ſtädt. 
Berufsſchule wird 


ein Gewerbeoberlehrer 
der Fachrichtung Metallgewerbe 
oder Baugewerbe 
für den 1. Oktober d. J. oder ſpäter 
geſucht. Feſte Anſtellung wird nach 
kurzer Probezeit zugeſichert. 
Meldungen mit den erforderlichen 
Unterl. ſind baldmögl. ein zureichen. 
Oderberg (Mark), den 2. 9. 1938. 
der Bürgermeifter. 


Für den 15. Oktober 1938 geſucht 


Etudienaſſeſſor, 


auch Studienrat a. D., mit den 
Fächern Engliſch, Deutſch, gegen 
250 3A monatlich und freie Station. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Bild und Zeugnisabſchriften an 
Buurmans Inſtitut, 
Private Oberſchule für Jungen, 
Bremen, Am Wall 104/105. 


Kindererholungs heim 
Winterhalbjahr 


Junglehrer 
oder Sunglehrerin 


zum teilwelſen Unterricht von etwa 
30 Heimkindern. Meldungen mit 
Gehalts anſprüchen. 
Evangeliſche Diakoniſſenanſtalt, 
Frankenſtein (Schleſien). 


ſucht für 


ä ——ů 


| Für fofort oder ſpäter wird 


Gewerbelehrerin 
od. ‚techn. Lehrerin 


ir Hauswiriſchaft 

und Handarbeit 
geſucht. Bewerbungen an 
Staatl. anerk. Haushaltungs⸗ 
ſchule, Deutſches Rotes Kreuz 
Merſeburg a. S., Seffnerſtr. 1 ö 
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In der hieſigen Stadtverwaltung iſt 


die Stelle des 


Stadthauptkaſſenrendanten 


ſofort, ſpäteſtens bis zum 1. Oktober 1938 neu zu beſetzen. 


müſſen umfaſſende Kenntniſſe und 


nachweiſen, mit dem geſamten Kaffen-», 


weſen vertraut ſein, die kameraltſtiſche 
und ſelbſtändig arbeiten können. Die 


Bewerber 
mehrjährige praktiſche Erfahrungen 
Steuer-, Haushalts- und Rechnungs: 
Buchführung vollkommen beherrſchen 
Stelle iſt den Verſorgungsanwärtern 


vorbehalten. Es wollen ſich aber auch Zivilanwärter bewerben. Beſoldung 


Gruppe 5b RBO. Probedtenſtzeit 
Lebenszeit. 
ſind umgehend einzureichen. 


6 Monate, danach Anſtellung auf 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einſchl. Lichtbild 
Es iſt möglichſt anzugeben, wann 


früheſtens der Dienſt angetreten werden kann. 
Daber (Kreis Naugard), den 22. Auguſt 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadtkaſſe Bomſt wird ab ſofort bzw. Oktober 1938 ein ge- 


wandter tüchtiger 


Kaſſenangeſtellter (Gegenbuchführer) 


geſucht. Bedingungen: 


Beherrſchung des Haushalts -Kaſſenrechnungs⸗ 


weſens. Beſoldung nach Gruppe 6 des Pr. Angeftelltentart vertrages (alt). 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen 


Bomft, den 1. September 1938. 


der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Einirht, 
ſpäteſtens 15. Okt. d. J. einen jüngeren 


Sparkaſſen⸗Angeſtellten 
bzw. eine Angeſtellte 


mit Fachausbildung. Beſoldung 
nach Gruppe VIII TO. A, bei abgelegter 
1. Prüfung Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend zu richten an: 

Städtiſche Sparkaſſe 

zu Wülfrath (Kreis Mettmann). 


Wir ſuchen für unſere Haupt⸗ 
zweigſtelle Loitz zum baldmöglichſten 
Dienſtantritt, ſpäteſtens zum 1. 10. 38, 


einen Kaſſierer (in), 
einen Eparkaſſen⸗ 
angeſtellten le) 


für die Giro- und Kontokorrent⸗ 
abteilung. Beſoldung erfolgt nach 
Verg.⸗Gruppe 7 der Tarifordnung A 
(frühere Gruppe VI PrAT.). Be 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen ſind zu richten an die 
Kreisſparkaſſe Grimmen. 


Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt 


zwei Angeſtellte. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VI 
bzw. V des PrAT. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen werden 
umgehend erbeten. 
Stadtſparkaſſe 
Strasburg (Uckermark). 


Bet der hieſigen Stadthauptkaſſe 
iſt die Stelle des 


Buchhalters 


für die kameraliſtiſche Buchhaltung 
(Hinz ⸗Durchſchreibeverfahren) zum 
1. Oktober 1938 zu beſetzen. 

Bewerber muß eingehende Kennt. 
niſſe im Haushalts-, Kaffen- und 
Rechnungsweſen nachweiſen. 1. Ver⸗ 
waltungs prüfung erwünſcht. Die 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
der Tarifordnung A, (früher VI 
Pr AT), Ortsklaſſe B. 

Greifenhagen den 31. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Greifenhagen. 


Beim Jugendamt der Stadt 
Braunſchweig iſt die Stelle eines 


Vollspflegers 


(Jugendfürſorger) 
ſofort zu beſetzen. Vergütung nach 
Verg.⸗Gr. VII TO. A. Erforderlich 
ſind gründliche Kenntniſſe in der Be⸗ 
treuung ſchwer erziehbarer Jugend- 
licher, in der Jugendgerichtshilfe, im 
Fürſorgeerziehungs⸗ und Vormund; 
ſchaftsweſen. Erwünſcht ſind ferner 
Kenntniſſe auf dem Gebiet der Wirt 
ſchafts⸗ und Geſundheitsfürſorge. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, ſtaatlicher Anerkennung, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnis ab⸗ 
ſchrifren und dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung — im Falle 
der Verheflratung auch für die Ehe ⸗ 
frau —, ſowie Angaben über Partei · 
zugehörigkeit find umgehend ein. 
zureichen. 

Braunſchweig, 29. Auguſt 1938. 
Der dberbürgermeiſter. 
— Jugendamt. — 


Bei der hieſigen Stadt iſt die 
Stelle des 


Kämmereilaſſen⸗ 
krendanten 


zum 1. Oktober zu beſetzen. Be⸗ 
werber müſſen gründliche Kenntniſſe 
im Haushalts-, Raffen- und Red 
nungsweſen haben. 1. Kaſſenprüfung 
erwünſcht. Beſoldung nach Gr. AVIIa 
NRBD, Ortsklaſſe D. Probezeit 
6 Monate. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
dem Unter zeichneten einzureichen. 
Betſche, den 3. September 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird zum ſofortigen Eintritt 


2 
ein Kaſſengehilfe, 
der gründliche Erfahrung im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen beſitzt. Ver⸗ 
gütung nach Uebereinkunft. 
Bewerbungsgeſuche mit den er- 
forderlichen Unterlagen find um» 
gehend einzureichen. 
Bickendorf, Kreis Bitburg, (Bez. 
Trier), den 3. September 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Selbach 


Bei der evangel. St. Marien⸗Dom ; 
kirche in Fürſtenwalde (Spree) iſt 
die Stelle des 


Küſters u. Nendanten 


zum 1. Januar 1939 mit einem 
Verſorgungsanwärter oder altem 
Kämpfer zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A 4e der Reichs 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. Die 
Probezeit beträgt ein Jahr, als dann 
erfolgt bei Bewährung endgültige 
Anſtellung als Beamter. Bewerber 
müſſen entſprechende Vorbildung 
nachweiſen und gute Umgangs; 
formen beſitzen. Es kommt nur ein 
Bewerber mit nachweislich evan- 
geliſcher Geſinnung in Frage. Be⸗ 
vorzugt werden Bewerber, die ſich 
ſchon jetzt zur informatoriſchen Be- 
ſchäftigung zur Verfügung ſtellen 
können. Bewerbungen mit ſelbſt 
geſchriebenem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
— wenn verheiratet, auch für die 
Ehefrau —, der Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder ihren Gliederungen, 
ſowie Zeugnis des zuſtändigen 
Pfarrers ſind bis zum 15. Sep⸗ 
tember 1938 an den unterzeichneten 
Gemeindekirchenrat einzureichen. 
Fürſtenwalde (Spree), d. 2. 9. 1938. 
Der Gemeindekirchenrat 
der St. Marien⸗Domgemeinde. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zur Leitung des Büros des Städt. 
Krankenhauſes (100 Betten). Ver 
gütung: Gruppe VIb TO. A. Be- 
werber müſſen ſelbſtändig arbeiten 
können und Erfahrungen in der 
Geſchäfts führung eines Kranken ; 
hauſes beſitzen. Nachweis der 
2. Verw.⸗Prüfung erwünſcht; 


eine Stenothpiſtin 


(1. Kraft) für die allgemeine Ver⸗ 
waltung. Vergütung: Gruppe VII 
TO. A. Es kommen nur Bewer- 
berinnen in Frage, die über tadel- 
loſe Leiſtungen verfügen und an 
ſelbſtänd. Arbeiten gewöhnt ſind. 
Bewerbungen mit neuerem Lichtb., 
Zeugnisabſchr. und Abftammungs- 
nachweis ſind bis zum 20. Sep⸗ 
tember 1938, unter Nennung des 
früheſt. Antrittstermins, einzureichen. 
Sagan, den 1. September 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des 


Amtsrentmeiſters 


des Amtes Villip in Berkum bei 
Bad Godesberg iſt zu beſetzen. 
Bewerber müſſen die erſte Ver. 
waltungsprüfung abgelegt haben 
und zur ſelbſtändigen Leung der 
Amtskaſſe befähigt fein. Der An⸗ 
ſtellung geht eine Probedienſtleiſtung 
von 1 Jahr voraus. Beſoldung 
nach der RB.⸗Gruppe Vb, Ortklaſſe D. 

Bewerbungen find unter Bei 
fügung der üblichen Unterlagen 
ſofort einzureichen. Die zum be 
vorzugt unterzubringendenPerſonen⸗ 
kreiſe gehörenden Bewerber erhalten 
bei gleicher Eignung den Vorzug. 

Berkum (über Mehlem), d. 1.9. 38. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Peters. 


Suche für Sertaner zum 
1. Okt. od. 1. No o. 38 eine evgl. 


Hauslehrerin, 


mögl. muſikaliſch, u. Beauf- 
ſichtigung der Schularb. einer 


Quartanerin. Bitte um Zeugn., 
Gehaltsanſprüche und Bild an 
Fr. Helene Hoene, geb. Delius, 
Stadtgut Rotes Vorwerk⸗ 
Grimma bei Leipzig. 


Suche zum 15. Oktober eine evgl. 


Hauslehrerin 


m. Lehrbefähig. für Lyzeums bildung 
für meine 12jähr. Tochter (Untertertia). 
Lebenslauf, Bild, Zeugnisabſchr., 
Gehaltsanſprüche an 
Frau von Somnitz, 
geb. von Elave-Bouhaben, 
Freeſt, Kr. Lauenburg (Pommern). 


Suche zum 15. Oktober für 13 jähr. 
Mädchen (Untertertia) junge, beit 
empfohlene, evangeliſche 


Hauslehrerin 

beſcheid. Gehalts forderungen. 

„Graf von Fürſtenſtein, 
Schloß Wieſenburg (Mark). 


Lehrerin 


für Leibesübungen, Nadelarbeit, 
womöglich auch Werkarbeit oder 
Haus wirtſchaft zum Herbſt geſucht. 
Onadauer Unterrichtsanſtalten 
(Zinzendorfſchule), Jberſchule für 
Mädchen, Haushaltungsſchule, 
Gnadau, Be zirk Magdeburg. 


Hauslehrerin 


für Mädchen (Sexta) zu Okt. geſucht. 
Frau von Löbbecke, Nachrodt (Weſtf.). 


mit 


Suche zum 15. Okt. 1938 ſportl., engl. 


Hauslehrer 


für zwei neunjähr. Knaben, IV. Vor⸗ 
ſchulklaſſe. Zeugniſſe mit Bild und 
Gehaltsanſprüchen einſenden an 
Gräfin Cartlow, 
Cartlow über Demmin (Vorpomm.). 


Biologin 


mit Turnexamen und beliebigen 
anderen Fächern zum baldigen Ein- 
tritt von priv. Oberſchule f. Mädchen, 
hausw. Form, geſucht. Bewerbungen 
mit Gehaltsanſprüchen, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild umgeh. unt. 
DR 9731 an die Geſchäftsſt. dieſ. Bl. 


Suche für Landſchloß Schleſiens 
erfahr. Erzieherin mit Unterricht 
für 10 jähr. Mädchen, Sexta u Quinta 
m. Engliſch. Körperpfl. Anſpr., Bild, 
Papiere, Lebenslauf unter C V 7205 
an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 


Suche von Okt. bis Oſtern muſikal. 


Hauslehrerin, 


die meine 12jährige Tochter in 
Quarta für öffentlichen Schulbeſuch 
vorbereitet. Bewerbungen nebſt 
Bild, Gehaltsforderung erbittet 
Frau Hildegard Gutzeit, 
Groß⸗Gnie bei Klein⸗Gnie, 
Kreis Gerdauen (Oſtpreußen). 


Zum fofortigen Dienſtantritt geſucht 


ein vereidigter Landmeſſer 


für Geländeaufnahmen im Außendienſt Vergütung nach Gruppe IV—II 
TO. A (=IX—X RAT), je nach Erfahrung und Leiſtung; 


ein Vermeſſungstechniker 


mit Erfahrung im ſtädtiſchen Vermeſſungsweſen (Planbearbeitung, guter 
Zeichner). Vergütung nach Gruppe Vla/Va TO. A (= Gr. VII / VIII RAT.), 
je nach Praxis und Vorbildung. 
Außerdem werden gewährt: 
1. Zureiſekoſten, 
2. Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe für Verheiratete. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) und 
Angabe des früheſten Antrittstermins find an das Perſonalamt der 
Stadt Wilhelmshaven zu richten. 
Wilhelmshaven, den 29. Auguſt 1938. 


Der dberbürgermeiſter. 


Tiefbautechniler 
für See⸗ und Hafenbau geſucht. 


Die Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe Vla/Va der TO. A. 
Zureiſekoſten, Umzugsvergütung, Trennungsentſchädigungen, Ueber 
ſtundenvergütung und Bauſtellenzulagen werden nach den geltenden 
Beſtimmungen gewährt. 

Bedingungen: Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung, 
ariſche Abſtammung, polltiſche Zuverläſſigkeit. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen und Angabe des 
Antrittsdatums an das 


Neubauamt Hafen Penſe in Pillau. 


Bei der Stadt Schwelm (Weſtfalen) — Kreisſtadt, rd. 24000 Ein- 
wohner — wird ein 


techniſcher Inſpeltor (Beamter) 


mit guten Erfahrungen im Städtebau zum ſofortigen Eintritt geſucht. 
Bewerber müſſen abgeſchloſſene Fachſchulbildung, mehrjährige praktiſche 
Tätigkeit bet Behörden, zeichneriſche Befähigung, gute Kenntniſſe auf den 
Gebieten der gemeindlichen Planung ſowie der Baupolizei nachweiſen 
und ſicher im Veranſchlagen und Abrechnen ſein. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c? der Reichsbeſoldur gsordnung. 
Bewerbungen mit Anlagen (ausführlicher Lebenslauf mit Angabe über 
die politiſche Betätigung, Belege über die bisherige praktiſche Tätigkeit, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lichtbild, Unterlagen über jelbft- 
gefertigte fachliche Arbeiten) find umgehend, ſpäteſtens bis zum 24. Sep ⸗ 
tember 1938, unter Angabe der früheſten Eintritts möglichkeit an den 
Unterzeichneten zu richten. Perſönliche Vorſtellung nur nach Aufforderung. 

Schwelm (Weſtfalen), den 5. September 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen (8 Klaſſen) iſt die Stelle des 


Studiendirektors 


zu beſetzen. Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (im Falle der 
Verheiratung auch für die Ehefrau) und Lichtbild ſind bis zum 1. Oktober 
1938 bei mir einzureichen. Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere 
Aufforderung iſt zwecklos. 

Schwerte (Ruhr), den 1. September 1938. 


Der Bürgermeifter. 


An der Hilfsſchule in Burg bei Magdeburg iſt die Stelle eines 


Hilfsſchullehters 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Angabe 


des früheſten Antrittstermins ſind bis zum 15. September 1938 
an mich einzureichen. 
Burg bei Magdeburg, den 18. Auguſt 1938. 
Der Oberbürgermeiſter (Perſonalabteilung). 


An der Kreisberufsſchule Waldenburg (Schleſien) ſind mit ſofortigem 
Dienſtantritt die Stellen 


eines Gewerbeoberlehrers werausewerbe) 
und eines Handelsoberlehrers 


zu beſetzen. Beſoldung nach Beſ.⸗ Gr. III GBG. Ableiſtung einer Probe; 
dienſtzeit bis zu drei Monaten bleibt vorbehalten. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, ſind bis zum 
25. September 1938 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Des weiteren ſind an der neu zu errichtenden haus wirtſchaftlichen 
Schule, die der Kreisberufsſchule angegliedert iſt, ab 1. Oktober 1938 


drei Gewerbelehrerinnenſtellen (eau wirtſchalt 
und eine Gewerbelehrerinnenſtelle denn) 


zu beſetzen. Beſoldung ebenfalls nach Gruppe III GBG. Ableiſtung 

einer Probezeit bis zu 3 Monaten bleibt vorbehalten. Bewerbungen 

mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem Nachweis der 

deutſchblütigen Abſtammung ſind ſofort an den Unterzeichneten einzureichen. 
Der Landrat des Kreiſes Waldenburg (Schleſien). 


als juriſtiſcher Hilfsarbeiter in An ⸗ 
geſtelltenſtelle nach Tartfordnung All 
ſofort geſucht. Bewerbungen mit 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Salzwedel. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Falkenſee iſt zum 1. Oktober 1938 
die Stelle eines 


techn. Angeſtellten 


(Zeichners) zu beſetzen. Die Ver⸗ 
gütung richtet ſich nach Gruppe VII 
der Tarifordnung A für Gefolg⸗ 
ſchaftsmitglleder im öffentl. Dienſt 
(Ortsklaſſe B). Falkenſee iſt der 
größte Vorort von Berlin und zählt 
3. Z. rd. 23 200 Einwohner. 

Die üblichen Bewerbungsunter⸗ 
lagen mit Lichtbild ſind umgehend 
einzureichen. 

Falkenſee bei Berlin, 31. 8. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreis ausſchußverwaltung 
Mohrungen wird für ſofort 


ein Kulturbautechniler 


geſucht. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe Va der Tarifordnung A. 
Zur Abgeltung der Tagegelder wird 
eine monatliche Reiſekoſtenpauſchale 
von 50 3% gewährt. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild und ber 
glaubigten Zeugnisabſchriften ſind 
umgehend einzureichen. 
Mohrungen, den 26. Auguſt 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


etraßenwärter 


im Arbeits. oder Angeftelltenver- 
hältnis zum baldmögl. Antritt geſucht. 
Erfahrung im Straßenbau, Straßen- 
pflege uſw. notwendig; Vorarbeiter⸗ 
eigenſchaſt. Bewerbung mit Ver · 
gütungsanſprüchen bis zum 15. Okt. 
1938 an den 

Bürgermeiſter der Stadt Neuhaus 
am Rennweg, Luftkurort und 
Winterſportplatz (Thür. Wald). 


An der gewerblichen Berufsſchule 
Roſenberg (Oberſchleſien) iſt für ſofort 
die Stelle eines 


zu beſetzen Dieſer ſoll möglichſt 
Bau- u. Holz- oder Metallgewerbler 
ſein und auch in anderen Berufen 
unterrichten können. Die Beſoldung 
erfolgt nach 8 9 GBG., jedoch iſt 
bei Eignung planmäßige Anſtellung 
möglich. Als Alleinlehrer muß die 
Schulleitung mit übernommen wer- 
den. Lückenloſe Bewerbungen mit 
Lichtbild ſind als bald zu richten an den 


Bürgermeifter 
der Stadt Rofenberg (Oberſchleſ.) 


An der hieſigen SZentralberufs- 
ſchule iſt zum 1. Oktober 1938 die 
Planſtelle eines 


Gewerbeoberlehrers 
für das Metallgewerbe zu beſetzen. 
Der Unterricht liegt nur in den 
Vormtttagsſtunden. Kyritz nur 90 km 
von Berlin entfernt, liegt in land ⸗ 
ſchaftlich ſchöner Umgebung u. beſitzt 
eine Mittel- und Aufbauſchule 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Kyritz (Prignitz), 25. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeiſter. 
Kemmnitz. 


Das Pädagoglum Zobten, Bezirk 
Breslau, ſucht z. baldigen Antritt einen 


für Engliſch, Deutſch, Geſchichte. 
Meldungen ſind alle Unterlagen und 
Blld beizufügen. 


An den Berufs- und Berufsfach⸗ 
ſchulen der Stadt Slegen iſt die 


Stelle des Direktors 


zu beſetzen. Fachrichtung: Metall. 
Beſoldung nach dem GB., Orts- 
klaſſe A. Bewerbungen erbitte ich 
innerhalb eines Monats mit den 
üblichen Unterlagen, denen Lichtbild 
u. politiſcher Lebensl. beizufügen ſind. 

Siegen, den 5. September 1938. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Ein Gewerbelehrer 


für Metallgewerbe und 


eine Gewerbelehrerin 

geſucht. — Planſtelle, Ortsklaſſe B. — 
Neues Schulgebäude mit Werkſtatt 
und reichhaltiger Lehrmittelſammlung 
vorhanden. Die Kreisſtadt Preußiſch⸗ 
Holland (6500 Einwohner) iſt land» 
ſchafllich ſchön gelegen (20 km von 
Elbing) und hat Vollanſtalt. Bewer- 
bungen mit Lichtbild ſind umgehend 
ein zureichen. 

Pr.⸗Holland, den 29. Auguſt 1938. 
Der Landrat. 
(Verwaltung des Kreiskommunal - 
verbandes.) 


Fehrerin 
oder Abiturientin 


aufs Land für Mädchen, Serta. 
Bedingung: Engliſch, mögl. Sport. 
Zeugniſſe, Bild u. Gehaltsanſpr. an 
Frau von Althen, 
Kriwan, Stolp (Pommern) Land. 


Zum baldigen Eintritt beim jtädtijchen Tiefbauamt in Wiesbaden wird 


jüngerer Tiefbauingenieur 


(Dipl.-Ing. oder Reg.⸗Baumeiſter) geſucht. 


Das Dienſtverhältnis regelt 


ſich nach der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt (TO. A), Bezahlung nach Gruppe III TO. A. 
Bewerbungen mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, ſelbſtgeſchriebenem 


Lebenslauf mit Lichtbild, Nachweis der ariſch 


en Abſtammung (bet 


Verheirateten auch der Ehefrau) und Angabe des früheſten Eintritts. 


termins ſind einzureichen an das 


Städtiſche Hauptamt Perſonalſtelle Wiesbaden. 


In der hieſigen Gemeinde- und Amts verwaltung iſt ſofort die Stelle 


» eines Inſpektors (Beamter), 
„eines Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Beſoldung der Stelle zu a: Gruppe A 4 c“ RBD,, 


zu b: Gruppe VII TO A. 


Vorbedingung für die Bekleidung der Stelle zu a iſt die Ablegung der 
Inſpektoren- Prüfung. Bewerbungen mit Lichtbild find umgehend vorzulegen. 
Helgoland, den 30. Auguſt 1938. 


Der Bürgermeifter. 


Dr. Meunier. 


Zum baldigen Eintritt werden 


zwei Angeſtellte 


für die Kreisverwaltung geſucht. 


Vergütung für Angeſtellte mit 1. Ver⸗ 


waltungsprüfung nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Nachweis der artihen 
Abſtammung ſind ſofort einzureichen. 


Eisleben, 30. Auguſt 1938. 


der Landrat — Kreisausſchußverwaltung —. 


Die Stadt Bad Oldesloe beab- 
ſichtigt, einen 


Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener mittlerer tech · 
niſcher Schulbildung im Hoch : oder 
Tiefbaufach einzuſtellen. Die Ein ⸗ 
ſtellung kann ſofort erfolgen. Der 
Techniker hat alle vorkommenden 
Arbeiten im Bauamt einer Kleinſtadt 
mit 8300 Einwohnern zu erledigen 
und während der Abweſenheit des 
Stadtbaumeiſters dieſen zu vertreten 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
mit Aufrückungsmöglichkeit nach 
Gr. VIII des RAT. Schriftliche Be⸗ 
werbungen ſind unter Beifügung 
eines Lebenslaufes und Zeugnis» 
abſchriften baldigſt an den Bürger- 
meiſter der Stadt Bad Oldesloe 
Golſtein) einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Stadtbauamt wird zum 
ſofortigen Antritt ein jüngerer 


Bautechniler 


mit abgeſchloſſener Mittelſchul : 
bildung geſucht, der im Hoch und 
Tiefbau erfahren tft. Beſoldung er · 
folgt nach Vergütungsgruppe Vb 
der Tarifordnung A (alt VIII). Be 
werbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnis abſchriften werden ſofort 
erbeten an 
Bürgermeiſter 

in Lichtenſtein (Sachſen). 


Für das Kreiswieſenbauamt 
werden von ſofort 


2Kulturbautechniler 


geſucht. Beſoldung Gruppe VIII des 
Angeſtelltentarifs. Bewerbung mit 
Zeugnisabſchriften find ſofort ein ; 
zureſchen an den 
Kreisausſchuß 
in Angerapp (Darkehmen). 


Beim Stadtbauamt der Kreisſtadt 
Stadtroda (Thür.) iſt die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


als Leiter der Bauabteilung ſofort 
zu beſetzen. Verlangt wird ab⸗ 
geſchloſſene techniſche Mtttelſchul · 
bildung ſowie praktiſche Erfahrung 
im ſtädt. Tiefbau. Vergütung erfolgt 
zunächſt nach Gruppe Vla TO. A, 
bei Bewährung beſteht Aufrückungs · 
möglichkeit nach Gruppe Va. 

Bewerbungen werden unter Bet- 
fügung eines ſelbſtgeſchriebenen Le 
benslaufs, ſowie Zeugntsabſchriften, 
Lichtbild u. Entwurfsſkizzen erbet. an 

Bürgermeifter 
des Luftkurorts Stadtroda. 


Bel der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. Oktober d. J. die Stelle 


eines Technilers 


im Stadtbauamt zu beſetzen. Der 
Bewerber muß möglichſt Hoch⸗ und 
Tiefbautechniker ſein. Bewerber, die 
bereits Erfahrung im ſtädtiſchen Bau⸗ 
weſen aufweiſen, werden bevorzugt. 
Bei Bewährung hat der Bewerber 
Ausſicht, ſpäter mit der Leitung des 
Stadtbauamtes betraut zu werden. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
des Pr AT. Ortskl. B. Bewerbungs · 
unterlagen, Ariernachweis uſw. um- 
gehend erbeten. 

Havelberg, den 2. Sept. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird zum ſofortigen 
Antritt ein bilanzſicherer 


für die ſtädtiſchen Werke. Endgültige 
Anſtellung nach Gruppe VII des 
PrAT. Bewerbungen mit Unter 
1 5 erbeten an 

Bürgermeifter in Belzig (Mark). 


Wohlfahrspflegerin 
ſofort geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VII oder VIII der Tarif⸗ 
ordnung. (TO. A). 

Bürgermeifter in Torgau. 


Bei der hleſigen Stadtverwaltung 
tft zum 1. Oktober, evil. ſpäter, eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen längere 
Zeit im Verwaltungsdienſt, ins : 
beſondere in Polizeiſachen gearbeitet 
haben. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Lichtbild und Gehalts ⸗ 
anfprüden erbittet umgehend der 
Bürgermeifter 
der Stadt Bad Oldesloe. 


Füng. Verwaltungs⸗ 
angeitellter 


für die Verwaltung der hieſigen 
aufſtrebenden Induſtriegemeinde 
(5300 Einwohner) zum 1. Oktober 
oder ſpäter geſucht. Gefordert 
wird: Bearbeitung des Einwohner⸗ 
meldeamtes und Erfaſſungsweſens, 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine. Be 
ſoldung Gruppe V Pr AT. Dauer : 
ſtellung (Aufrückungsmöglichkeit). 
Bockwitz (Kreis Liebenwerda), 
den 3. September 1938. 
Der Bürgermeifter. 
Benkendorf. 


Geſucht werden für die Amtsver- 
waltung zum 1. Oktober d. J. 


zwei Angeſtellte. 


Die Beſoldung erfolgt entſprechend 
der Leiſtung und Vorbildung nach 
Verg. Gr. VIII bzw. VII der Tarif⸗ 
ordnung A. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen ſind bis zum 
15. September 1938 einzureichen. 

Rahden (Weſtf.), den 1. Sept. 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. Stender. 


2 Angeſtelltenſtellen, 


Beſoldung nach Gruppe VII der 
Tarifordnung A, zum 1. Oktober 
oder ſpäter zu beſetzen. Bedingung: 
Kenntnis der Fürſorgeſetzgebung, 
nach Möglichkeit 1. Prüfung 


Bewerbungen mit den üblichen 


Unterlagen an 
Landratsamt Königsberg (Nm.). 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 
junger, tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Vergütung nach Gr. IV—V 
des Angeſt.⸗Tarifs, Ortsklaſſe C. 

Ausführl. Bewerbungen an den 

Bürgermeiſter des Luſtkurortes 
Raſtenberg (Thüringen). 


ein Ungeftellter, 
eine Stenotypiſtin. 


Erforderlich gründliche Vorbildung 
im e e ſowie flotte 
Beherrſchung der Kurgzſchrift und 
der Schreibmaſchine. eſoldung je 
nach Leiſtung Gr. V bzw. VI Pr AT. 
(Ortstlaffe B). Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild umgehend erbeten. 
Pürgermeiſter der Stadt 
Lütjenburg (oſtholſtein). 


Für hieſige Berufsſchule wird ein 


Hewerbelehrer, 


vornehmlich für das Baugewerbe, 

als vollbeſchäftigte Lehrkraft geſucht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 

beglaubigten Zeugnisabſchriften, ſo 

wie Ariernachweis, bis ſpäteſtens 

15. September 1938 erbeten an 

Bürgermeiſter der Stadt Maſſow 

(Bezirk Stettin). 


Lotteſchule Wetzlar. 
An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen (haus wirtſchaftliche Form) 
iſt die Stelle einer 


Muſik und Turn⸗ 
lehrerin 


zu Oſtern 1939 zu beſetzen. Be⸗ 
werberin muß ariſcher Abſtammung 
ſein und die Gewähr bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den national 
ſo zialiſtiſchen Staat eintritt. Es wird 
beſonderer Wert darauf gelegt, daß 
fie jung tft und ſich im Bd M. betätigt 
hat. Andere Fächer als Muſik mit 
Turnen haben keine Ausſicht auf 
Berückſichtigung. 

Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild und Belegen 
über bisherige Tätigkeit baldigſt an 
den Unterzeichneten erbeten. 

Wetzlar, den 1. September 1938. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Wetzlar. 


Zum 15. Oktober geſucht 


evangel. Hauslehrer 
(auch lehrerin) 


für 9jähr Jungen, 4. Grundſchuljahr, 
ab Oſtern Sexta, Deutſche Ober- 
ſchule. Lateinkenntniſſe für Arbeiten 
mit Quartaner erforderlich. 
Bewerbungen an 
von Kölichen, Kittlitztreben 
über Bunzlau (Schleſien). 


Aſſeſſorin 


für Biologte und Mathematik zum 

21. Oktober 1938 geſucht. Bewer 

bungen mit Lichtbild erbeten an 
Höhere Mädchenſchule, 
Dfterburg (Altmark). 


[+? 

Füngerer Erzieher, 
der die Beaufſichtigung der 
mathematiſchen Hausarbeiten 
übernehmen kann, zum 20.10.38 
geſucht. Gehalt nach ſtaatlichen 
Sätzen. Bewerbungen an die 


Leitung der Ritterakademie, 
Brandenburg Havel), Burghof7 


Diplom⸗Handelslehrer 


zum 1. Oktober d. J. geſucht. Lehr · 
2 1 für nn, Deutſch, 
echnen, Kurzſchrift, Maſchi 7 
Handelskunde Fefe dei N 
C. Brinkmanns Handelslehrinſtitut, 
Deſſau (Anhalt), ae 1: 


Bilder dennen einigen 


ochbautechniker 
(Architekt) f. Entwurfs arbeit., 
Veranſchlagungen uſw zum 
1. Okt. 1938 geſucht. Beſoldung 
erfolgt nach der Gr. VII oder VIII 
der RAT. Bewerbung mit 
Lebensl., Zeugnisabſchriften 
und Nachweis ariſcher Ab⸗ 
ſtammung zu richten an: 

Landesbauernſchaft 

Pommern, 

VBerwaltungsamt, 

Stettin, Werderſtraße 25. 


In der hieſigen Kreistommunal- 
verwaltung (Ortsklaſſe B) ſind zum 
1. Oktober d. J. 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Eine Stelle wird nach 
Tarifgruppe VII (alte Gruppe VI) und 
die andere nach Tarifgruppe VIII 
TO. A (alte Gruppe V) beſoldet. Bei 
der erſteren Stelle iſt die Ablegung 
der J. Verwalt. Prüfung erwünſcht. 
Verlangt wird gute Vorbildung und 
praktiſche Erfahrung in den Arbeits- 
gebieten der Kommunalverwaliung. 
Die Bewerber ſollen zunächſt in der 
Hauptabteilung mit der Bearbeitung 
der Kreiskrankenhaus und Grund- 
ſtücksangelegenheiten, ſowie mit dem 
Berechnen von Beamten- und An- 
geſtelltenbezügen beſchäftigt werden. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
mit der Angabe, wann Dienſt⸗ 
antritt vorausſichtlich erfolgen kann, 
ſind ſofort einzureichen. 
Wernigerode (Harz), d. 1. 9. 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
von Stoſch, Landrat. 


Verwaltungsgehilfe 


zur Bearbeitung der Poltizeiver. 
waltungs angelegenheiten ab 1. Ok 
tober 1938 geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe VI des PrAT., Ortsklaſſe C. 

Es kommen nur Bewerber mit 
abgeſchloſſener Ausbildung und 
mehrjähriger praktiſcher Tätigkeit 
in Frage. Bewerbungen an die 
Stadtverwaltung Tütz (Grenzm.). 


Zum 1. Oktober d. J. oder früher 
ein tüchtiger 


Vetwaltungsgehilf 


geſucht. Maſchinenſchreiben Ber 
dingung. Vergütung nach Gr. VI 
des Angeſtelltentarifs für Mecklen 
burg. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
bis zum 15. September 1938 erbeten. 

Malchin (Meckl), d. 30. Auguſt 38. 

der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit Kenntniſſen auf dem Gebiete 
der allgemeinen Verwaltung und 
im Finanzweſen zum 1. Januar 1939 
geſucht. Bezahlung erfolgt nach 
Tarifgruppe VII der Tarifordnung A 
für Gefolgſchaftsmitglieder im öffent. 
lichen Dienft. Meldungen an den 
Bürgermeiſter in Bedburdyck 
über Grevenbroich⸗Land. 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird zum 1. Oktober 1938 


1 Verwaltungsgehilfe 


mit guter Vorbildung geſucht. Be 
ſoldung nach Gruppe V mit Auf. 
ſtiegsmöglichkeit nach VI PrA T.,; bet 
1. Fachprüfung Gruppe VI Pr AT. 
Die alte See- und Hanſeſtadt Rügen- 
walde mit ihren hiſtoriſchen Sehens · 
würdigkeiten iſt Oſtſeebad (Ortskl. B). 
Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen, möglichſt mit Lichtbild, ſind 
umgehend einzureichen. 

Rügenwalde (0ſtſee), 

den 31. Auguft 1938. 

Der Bürgermeiſter. Dr. Kühnel. 

Zum ſofortigen Dienſtantritt 
werden geſucht 


ein Büroangeſtellter, 
eine Stenotypiſtin 


für das Krelswohlfahrtsamt des 
Kreiſes Stallupönen. Dienſtvergütung 
für den Büroangeſtellten Gruppe VII 
TO. A, für die Sten otypiſtin Gr. IX 
TO. A. Meldungen mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild ſind zu 
richten an den 

Kreisausſchuß in Ebenrode, oſtpr. 


Bei der Stadtverwaltung Seehauſen 
bei Magdeburg iſt die Stelle eines 


Verwaltungs; 
angeſtellten 


fofort zu beſetzen. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A. Dauerſtellung. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen und Lichtbild ſind umgehend 
einzureichen. 
Seehauſen (Kreis Wanzleben), 
den 1. September 1938. 

Der Bürgermeiſter. Meuche. 


Bel der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. Oktober d. J. eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen reiche 
Erfahrung im Kommunaldienſt, ins⸗ 
beſondere in der Führung einer Re- 
giſtratur, aufmetfen. Erwünſcht find 
auch Kenntniſſe in der Bearbeitung 
der Wohlfahrtsſachen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VI der Tarif 
ordnung für die meckl. Staatsange- 
ſtellten, Ortsklaſſe C (Grundgehalt 
1963—3441 RN). Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind bis zum 
15. September d. J. einzureichen. 
Burg Stargard (Mecklenburg), 
den 1. September 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


In den ſtädtiſchen Betriebswerken 
iſt die Stelle eines bilanz ⸗ und ab · 
ſchlußſicheren 


Vuchhalters 


fret. Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die ſelbſtändig arbeiten können. 
Anſtellung auf Privatdienfivertrag. 
Gehalt nach Gruppe VII des Liegnitzer 
Tarifes, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit lückenloſem Lebenslauf, Zeug · 
niſſen über die bisherige Tätigkeit, 
Lichtbild aus neuerer Zelt und Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung — ggf. 
auch für die Ehefrau — ſind bis 
20. September 1938 einzureichen an 
Bürgermeifter 
in Goldberg (Schlefien). 


Ein Verwaltungs: 
angeſtellter 


zum 1. Oktober 1938 und 


zwei Kaſſenangeſtellte 
zu ſofort geſucht. Verwaltungs- 
ſtelle: Beſoldung nach Gruppe VIII 
TO. A. Bei abgelegter erſter Prüfung 
Gruppe VII TO. A. Erfahrung im 
Standesamtsweſen, Polizei ⸗, Melde 
und Wehrangelegenheiten. Für die 
Stellen bei der Amtskaſſe kaſſen⸗ 
techniſche Ausbildung. Beſoldungs · 
gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (auch Lichtbild) ſind ſofort 
an den Unter zeichneten einzureichen. 

Kirchen (Sieg), d. 16. Auguſt 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der ſtaatlichen Verwaltung 
iſt zum 16.9. od. 1. 10. 1938 ſpäteſtens 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe V 
des Pr AT. Aufſtieg möglich. Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht- 
bild ſind einzureichen bei dem 
Landrat des Kreiſes Zellerfeld 
(Oberharz). 


Zum 1. Oktober d. J. iſt die Stelle des 


Kaſſenleiters 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt rad) 
Gruppe des BT V., Aufrückung nach 
Gruppe 7 bei Bewährung nicht aus · 
geſchloſſen. In Frage kommen nur 
ſolche Bewerber, die über eine gute 
Ausbildung, gute organtiſatoriſche 
u. verwaltungstechniſche Fähigkeiten 
verfügen. Ariſche Abſtammung (auch 
der Ehefrau) und nattonalſozialiſtiſche 
Zuverläſſigkeit ſind Vorausſetzung. 

Bewerbungen mit lückenloſem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften und Lichtbild ſind bis zum 
15. September an den Unterzeichneten 
einzuſenden. 

Großörner, den 30. Auguſt 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
angeitellter, 


der in der Lage iſt, das Rechnungs- 
und Steuerbüro ſelbſtändig zu leiten, 
zum ſofortigen Eintritt geſucht. Ver 
gütung nach Gruppe VI u. VII Pr AT. 
Idſtein (Ortskl. B, 4500 Einwohner) 
iſt Luftkurort und liegt eine knappe 
Bahnſtunde von Frankfurt (Main) 
und Wiesbaden entfernt. Bewer · 
bungen ſind baldmöglichſt an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Idſtein (Taunus), 29. 8. 1938. 
Der Pürgermeiſter. 
Richberg. 


Zum 1. Oktober 1938 ſuche ich einen 


Buchhalter 


für die Kaſſe der Stadtwerke. Die 
Bewerber müſſen die kaufmänniſche 
Buchführung beherrſchen und bilanz⸗ 
ſicher ſein. Beſoldung nach Gruppe Vla 
TO. A (1. und 2. Prüfung), ſonſt 
Gruppe VII bzw. VIII. Bewerbungen, 
auch ſolche von Verſorgungsan⸗ 
wärtern, mit Lebenslauf Zeugniſſen, 
Abſtammungsnachweis find umge- 
hend bet mir einzureichen. 
Meuſelwitz (Thür.), 3. Sept. 1938. 
Der Erſte Bürgermeifter. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht, der in allen Zweigen der Ver · 
waltung bewandert iſt. Vergütung 
nach Gr. VI PrAT. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild umgehend erbeten. 
Heiligenhafen (Holſtein), 
den 2. September 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bet der Kreisſtadt Friedeberg (Nm.) 
ſind zum 1. Oktober 1938 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen, davon eine in der Stadt- 
hauptkaſſe mit Beſoldung nach 
Gruppe IV und eine im Steuerbüro 
mit Befoldung nach Gruppe V des 
PrAT. Bewerbungen mit den er⸗ 
forderlichen Unterlagen ſind bis 
zum 20. September 1938 an den 


Unterzeichneten einzureichen. 


Friedeberg (Neum.), 3. Sept. 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
gehilfe lin) 


für möglichſt ſofort geſucht. Bei 
Bewährung Dauerſtellung. Gute 
Kenntniſſe im Wohlfahrts- und 


Meldeamtsweſen (Erfaſſung) und 
Mafd inenſchreiben erforderlich. Be- 
ſoldung nach Gruppe VIII TO. A 
und Wohnungsgeldzuſchuß, Orts- 
klaſſe B. Lychen ift ein ſtark beſuchter 
Kurort in herrl. Wald- u. Seenlage. 


Bürgermeifter 

der Stadt Lychen (Mart). 

Gemeindeverwaltung einer ſchnell 
aufſtrebenden Gartenſtadt am Nieder; 
rhein ſucht für die Bearbeitung des 
Gebühren: und Beitragsweſens 
einſchl. Ortsſatzungen aus dem 
Kommunal- Abgaben⸗ und Flucht; 
linten⸗Geſetz, ſoweit es mit der 
Bebauung zuſammenhängt, eine 


tüchtige, ſelbſt. Kraft. 


Beſoldung Gruppe VII nach VIII 
Pr AT. Ortsklaſſe B. Beide Ber- 
waltungsprüfungen. 

Bewerbung mit Lichtbild unter 
P8315 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 

Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 
Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Bet der Amts verwaltung Halfen- 
bach, Kreis Sankt Goar, werden 
ſofort eingeſtellt 


. ein Amtsangeftellter, 


Beſoldung nach Gr. VIb . A, 
» ein Amtskaſſen⸗ 
angeſtellter, 


Beſoldung nach Gr. VIb TO. A. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die eine längere Beſchäftigungs zeit 
in der Kommunalverwaltung nach ; 
weiſen können und durchaus erfahren 
find. Abgelegte 1. Verwaltungs · 
prüfung iſt erwünfcht, fie muß zum 
mindeſten innerhalb 2 Jahren nach ⸗ 
geholt werden. Der Kaſſenangeſtellte 
muß in der Lage fein, den Rent ; 
meiſter zu vertreten. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind mir 
bis zum 15. 9. 1938 einzureichen. 


Der Amtsbürgermeiſter des Amtes 
Halſenbach (Kreis Sankt Goar). 
Pecher, Amtsehrenbürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung wird 
ſofort ein jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Der Bewerber muß Kennt- 
niſſe in der Polizeiverwaltung, all- 
gemeinen Verwaltung und Standes; 
amts verwaltung beſitzen. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe V des Preuß. 
Angeſt.⸗Tarifs (Ortsklaſſe B — Auf⸗ 
rückungs möglichkeiten nach Gr. VI). 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften find dem Unter ⸗ 
zeichneten ſofort einzureichen. 
Büſum, den 30. Auguſt 1938. 
Der Kirchſpielslandgemeinde⸗ 
vorſteher. Paulſen. 


Die Landgemeinde Neutrebbin 
(Oderbruch), Kreis Oberbarnim, 
1900 Einwohner, ſtellt zum 1. Oktober 
1938, eotl. auch etwas ſpäter, einen 
möglichſt verheirateten 


Gemeinde⸗ 
kaſſenverwalter 


ein. Beſoldung erfolgt nach Gr. VIb 
der Tarifordnung A und der All 
gemeinen Dienſtordnung v. 30.4.1938. 
Ortsklaſſe C. Bewerber wollen ſich 
unter Vorlage von Zeugnisabſchr. 
und einem Lichtbild ſchriftlich an 
den Unterzeichneten wenden. 
Kaſſentechniſche Erfahrung iſt 
ſelbſtverſtändlich erforderlich. 
der Bürgermeiſter. 
Hering. 


Für die hieſige Bezirkskaſſe ſuche 
ich einen in der Buchhaltung 
erfahrenen 


Angeſtellten 


(evtl. auch älteren) zur ſofortigen 
Einſtellung. Es handelt ſich um 
eine Dauerſtellung. Die Bezahlung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. 
Bei Bewährung iſt ſpätere Auf- 
rückung möglich. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Ariernachweis, polizetlichem und 
polttiſchem Führungszeugnis, Zeug · 
nisabſchriften, Lichtbild uſw. werden 
ſofort erbeten. 

Hagenow (Meckl.), den 5. 9. 1938. 

Der Landrat des Kreiſes 
Hagenow (Mecklenburg). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


möglichſt ſofort zu beſetzen. Bezah- 
lung erfolgt nach Verg.⸗ Gruppe VII 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Erfolgreich abgelegte 1. Verwaltungs · 
prüfung iſt Vorausſetzung. Für die 
eine Stelle iſt eine Tätigkeit im Für 
ſorgeweſen, für die andere Stelle 
Erfahrung im Steuerweſen er⸗ 
wünſcht. Kurzſchrift und Maſchinen⸗ 
ſchreiben Bedingung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen an das 
Hauptamt. 

Apolda, am 2. September 1938. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindekaſſe 
iſt die Stelle eines 


Kaſſenrendanten 


zum 1. November d. J. neu zu be⸗ 
ſetzen. Beſoldung nach Gruppe 402 
RBO. Nach Ablegung einer Probe- 
zeit von ½—1 Jahr Anſtellung auf 
Lebenszeit. Für die Beſetzung 
kommen nur befähigte, energiſche 
Bewerber in Frage, die umfaſſende 
Kenntniſſe und mehrjährige praf- 
liſche Erfahrungen im Haushalts-, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen be ⸗ 
ſitzen und beide Verwaltungsprü- 
fungen abgelegt haben. Bewerber 
müſſen möglichſt die plattdeutſche 
Sprache beherrſchen. Garſtedt iſt 
Grenzgemeinde von Groß Hamburg 
mit nahezu 5000 Einwohnern und 
hat direkte Hochbahnverbindung mit 
Hamburg. Bewerbungen mit ten 
üblichen Unterlagen einſchl. Lichtbild 
ſind bis zum 1. Oktober d. J. bei 
dem Unterzeichneten einzureichen. 
Garſtedt( Bez Hamburg), d. 3. 9.38. 
Der Bürgermeifter. 


Für das Rechnungs- und Ge⸗ 3 


meindeprüſungsamt des Kreiſes Süd ⸗ 
tondern wird zum baldigen Antritt 


ein Rechnungsprüfer 
geſucht. Vergütung nach Vergütungs⸗ 
gruppe VIb TO. A (früher VII Pr A.). 
Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortskl. B. 
Bewerber muß mindeſtens 25 Jahre 
alt ſein und auf allen Gebieten der 
Kreiskommunalberwaltung und im 
Rechnungsprüfungsweſen eine 
gründliche Erfahrung nachweiſen. 


Alte Kämpfer und Verſorgungs ! 


anwärter werden bei gleicher Be- 
fähigung bevorzugt. Bewerbungs⸗ 
geſuche mit ausführlichem Lebens 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und Lichtbild erbeten bis 20. Sep- 
tember 1938 an den Kreisausſchuß 
in Niebüll. 

Niebüll, den 1. September 1938. 

Der Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Paſewalk 
(Pommern) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


im Wohlfahrts⸗ und Jugendamt 
zu beſetzen. Es kommen nur Be⸗ 
werber in Frage, die eine mehr ⸗ 
jährige Tätigkeit im Wohlfahrts⸗ 
und Jugendamt nachweiſen können. 
Die Beſoldung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VIII bzw. VII 
TO. A, je nach Alter und Leiſtungen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug · 
nisabſchriften u. Lichtbild ſofort erbet. 

Paſewalk, den 3. September 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadt⸗ und Amts verwaltung 
Zell (Moſel) 


werden ſoßort eingeſtellt: 


1. ein Amtsangeſtellter 
2 ein Kaſſenangeſtellter 


Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerber müſſen eine mehrjährige 
Tätigkeit bei Verwaltung und Kaſſe 
nachweiſen können und nach Möglich" 
keit die 1. Verwaltungsprüfung ab- 
gelegt haben. Umgehende Vorlage 
von Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbeten. 

Zell (Moſel), 2. September 1938. 
Der Stadt: u. Amtsbürgermeiſter. 


Für das Wohlfahrtsamt der Stadt 
Gütersloh (30 000 Einwohner) wird 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe VII 
der TO. A. Maſchinenſchreiben und 
Kurzſchrift Bedingung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtb. find umgeh. einzuſenden a. d. 
Bürgermeiſter d. Stadt Gütersloh. 


Bei der Stadtverwaltung Fried · 
land (Oſtpr.) — rd. 5000 Einw. — 
Ortsklaſſe C iſt die Stelle einer 


Stenotypiſtin 


zum 1. Oktober zu beſetzen. Bedin- 
gung: Flotte und ſichere Beherr 
ſchung von Stenographie u Schreib. 
maſchine, möglichſt ſchon Tätigkeit bei 
Behörden (Fürſorgeabteilung). Ver⸗ 
gütungsgruppe Y PrAT. Bewer- 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der aiſchen Abſtammung find um 
gehend an den Unterzeichneten ein⸗ 
ureichen 

Friedland (Oſtpreußen). 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Nietleben (Saalkreis) iſt am 
1. Oktober 1938 eine Stelle mit einem 


jüng. Angeſtellten 


zu beſetzen. Borausjegungen für 
eine Bezahlung nach Gruppe VII 
TO. A iſt eine gründliche Ausbildung 
im kommunalen Verwaltungsdienſt, 
insbeſondere im Meldeamt, Er- 
faſſungsweſen und Standesamt. 

Bewerbungen, auch ſolche von 
Verſorgungs anwärtern, mit Lebens · 
lauf, Zeugniſſen, Abſtammungsnach · 
weis, Arbeitsdienſt⸗ bzw. Wehrdienſt 
nachweis find umgehend dem Unter ⸗ 
zeichneten einzureichen. Gelegenheit 
zum Beſuch der Verwaltungsſchule 
iſt gegeben. 

Nietleben (Saalkr.), 2. Sept. 1938. 

Der Bürgermeiſter. i 
Platte. 


Das Staatliche Geſundheitsamt 
Pyritz (Pom mern) ſucht zum baldigen 
Dienſtantritt eine 


Geſundheitspflegerin, 
Dotierung nach Gr. VII gemäß Tarif. 
ordnung A und eine 


Geſundheitspraktikantin, 


Vergütung 90.— % monatl. Boll: 


ſtändige Bewerbung(Lebensl., Lichtb., N 


Zeugntsabſchriften) iſt zu ſenden an 
den Leiter des Staatl. Geſundheits⸗ 
heitsamtes Pyritz (Pommern). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. Oktober 1938 oder ſpäter eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ⸗ 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der Kommunalverwaltung. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VIII, 
bei abgelegter 1. Verwaltungsprüf. 
nach Gruppe VII der TO. A. Orts 
klaſſe C. Bewerbungsgeſuche mit den 
erforderlichen Unterlagen an 
Bürgermeiſter 
in Bredſtedt (Schleswig). 


Norddeutſche Körperſchaft des öffent: 
lichen Rechts ſucht zum ſofortigen 
Antritt einen 


Regiſtratur⸗ 
angeſtellten, 


der gleichzeitig die Statiftit mit⸗ 
bearbeten ſoll, ſowie einen 


Betriebsprüfer. 


Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
des RAT. (alt). Bevorzugt werden 
Bewerber, die zu! in der kommunalen 
Verwaltung gearbeitet haben und 
zu 2 bilanzſichere Buchhaller, die 
Erfahrungen auf verwaltungs 
techniſchem Gebiete beſitzen. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis 
abſchriften und Lichtbild ſind bis 
zum 15. September unter E 9385 
a. d. Geſchäftsſt. dieſes Bl. zu richten. 


Bei der Stadtverwaltung iſt zu 
ſofort oder 1. Oktober 1938 eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VI des alten Angeſtellten · 
tartfs zu beſetzen. Bewerber, die ins⸗ 
beſondere Kenntniſſe in der Polizei⸗ 
verwaltung beſitzen, werden auf- 
gefordert, ihre Bewerbungen um- 
gehend bei mir einzureichen. 
Bad Doberan, 6. September 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Stadt, und Amts ⸗ 
kaſſe wird zu möglichſt baldigem 
Dienſtantrit ein tüchtiger 


Kaſſengehilfe 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
evtl. Gruppe VIb TO. A. Bewer · 
bungen mit Unterlagen werden an 
den Unterzeichneten erbeten. 

Das Amt Hemer hat rd. 22 000 
Einwohner und beſteht aus der 
Stadt Hemer und 6 Landgemeinden. 
Hemer tft Garniſonſtadt. Bei Gr. VIb 
iſt Vorausſetzung, daß die 2. Fach ⸗ 
prüfung mit Erfolg abgel. worden iſt. 

Hemer (Weſtf.), 5. September 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 
Degen 0 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich: 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für den 
Anzeigenteil. Robert Böſche in Berlin- 
eukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


DA. 2. Bj. 38: 8701 einſchließl. Streuver⸗ 
ſand: 4455 — Pl. 6. e 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Studienrat a. D., Prof., 


62 J., bis 1. 6. 38 im öffentl. Dienſt, 
zuletzt 4 J. Leiter einer Oberreal- 
ſchule, reiche Erfahrungen, erſte Kraft, 
anerkannt als Leiter u. Organiſator, 
gewandtu.ſicher im Auftreten, wünſcht 
geeign. Betät., auch außerſchuliſch. 
Hauptfächer: Math., Biol., Erdk. NS 18 


Leitung einer Privatſchule 
mit Schülerheim 
geſucht von Studienaſſeſſor, 
31 J., eogl., vielſeit. Erfahr. im 
Internatsdienſt, Fächer: Deutſch, 
Erdk., Engl. (Geſch., Zeichnen), 
pädag. Prüfung „gut“, NSL“ B., 
vollberechtigt für Staatsdienſt. 
Grund des Wechſels: ſelbſtändige 
pädagogiſche Tätigkeit. WE 54 


Mittelſchullehrerin, 


Akad, 28 J. alt (Fächer: Mathem., 
Phyſik, Chemie u. Geogr.), ſucht zum 
1. Oktober od. ſpäter Stellung. Gute 
Zeugniſſe vorhanden. Bevorzugt Ort 
der Strecke Celle Hamburg. VD 58 


Oberſchullehrerin i. R., evangel., 
leiſtungs fähig. Lehrbefäh. für höhere 
Schulen, Lehrerfahrung in allen 
Fächern, Sprachen, Literatur, Archiv 
arbeit, ſucht ab Mitte Oktober neuen 
Wirkungskreis. Bevorzugt Gebirgs 
gegend (auch Oſtmark) oder Nähe 
Berlin. Beſte Referenzen vom Lande 
ſowie ſtaatlich. Barvergütung nach 
Vereinbarung. UC56 


Techniſche Lehrerin m. Lehrbefäh. 
Hausmirtih. und Handarb., Volks. 
und höh. Schulen, Vollausbildung, 
Abitur, ſucht 1. 10. Stelle. TB 57 


Gewerbeoberlehrer f. ſchmückende 
Berufe, 32 J. alt, Abſolvent einer 
Kunftgem.-Schule mit Abſchl. Prüf. 
f. Dek.⸗Maler u. Keramik, Meiſterpr. 
f. d Malerhdw., Gebrauchsgraphiker, 
in ungek. Stell., ſucht entſpr. Stelle 
an Fach. od. Werkſchule. 8 A 58 


Techniſche Lehrerin 


f. Nadelarb., Haus wirtſch., Turnen, 
Schwimmen u. Rudern, 29 J., z. Z. an 
Volksſchule in Mitteldeutſchland tätig, 
ſucht Stelle im Weſten. RL. 59 


Studienaſſeſſorin, kath., 36 Jahre, 
Deuiſch I, Engl. ), Geſch. II, außer ⸗ 
dem Lehrbefähigung für Volks ⸗ und 
Mittelſchulen, ſucht Stellung. M K 60 


Erf. Mittelſchullehrerin (56 Ihr), 
erſte Kraft, Sprachen, Deutſch, Geſch. 
noch im Schuldienſt tätig, ſ. Stell. an 
Schule, auch auf dem Lande. 0161 


Erzieher, guter Pädagoge, als 


Heimleiter in allen 
Phaſen der Heimerzlehung, Internat, 
NEB., Fürſorge bewandert, erſt 
klaſſige Zeugniſſe, ſucht neuen 
Wirkungskreis. NH 6 


Staatlich gepr. Werklehrer und 
Zeichenlehrer (neue Richtlinien) 
ſucht Stelle. (Pg.) D W 42 


Tauſch 


Studienrat i. N., 


45 J., Rhld., verh., Studiengebiete: 
Lit u. Kunſtgeſch., Germaniſtik, Geſch., 


klaſſ. Phil., frz. u. ſpan. Sprachkenntn. 


(Lehrbefähigung: D., L., Gr. ), ſucht 
Wirkungskr., ſofort od. ſpäter. YP 29 


Schulleiter, evg., 45 J., ledig, 
akad. Mittelſchullehrer, mit la. 
Empfehlungen aus Staats : und 
Pridoatſchulen, SA., NSDAP., 


Ref. NS, ſucht größeren 
Wirkungskreis zum 1. Oktober. 
Fächer: Deutſch, Latein, alte und 
neue Sprachen. XL 28 


Schulen f. Kunſthandwerker k. in 
Frage. Ausbild.: Münch. Kunſtſch., 
Werkſem., Lehrerſem. Langjährige 
Erfahr. im Zeichenunt., gewandt im 
Handw. Metall u. Holz (auch Flug ⸗ 
modellbau). Nur ſehr gute u. gute 
Zeugniſſe. (Pg.) E V 43 


Volks ſchulpr., Mittel ⸗ 
Lehrer, e ee Franz, 
Deutſch, Geſch., außerdem Italleniſch, 


Span,, ſucht ſich zum 1. Oktober oder | Rechner, 
M 0 50 | Maſchine. 


ſpäter zu verändern. 


Erfahr. Hauslehrer, 
in guten Häuſern empfohlen, 
ev., ſucht Stellung (Franz., 
Latein, Grtechiſch.) 

Herbert Sochatzy, Schlochau 
(Grenzmarh), Konitzer Str. 27. 


Dr. DR. a. 3 Jh, Front, 


3. Z. Hauslehrer (Latein, Math., 
Deutſch, Erdk, Geſch., Biol., Zeichn., 
Turn.), ſ. Tätigk. an Privatſch. HS 46 


Welche Verwaltung oder Kaſſe 
ſucht Angeſtellten, 36 Ihr. alt, Pg., 
ſchriftgewandt, 7 Jahre bei der Reichs⸗ 
bahn im Kaſſen und Verwaltungs ⸗ 
weſen tätig geweſen. Zuletzt 4 Jahre 
die Bahnſpedition aus geübt. Führer⸗ 
ſchein Klaſſe 1—3. P10 


Behördenangeſtellter, 
verheiratet (1 Kind), ſucht für 1. 10. 
1938 geeignete Stellung. Gegen⸗ 
wättig beſchäftigt b. Kreiswohlfahrts⸗ 
amt. Ferner Buchführung, ſicherer 
Einheitskurzſchrift Pu 
1 


Stellengeſuche und Stellentauſche müſſen 10 Tage vor Erfcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt ſind, in unſerem Beſitz ſein. 


Theol. (I. Ex.), 10 Sem. Phil., 1j. Lehr., 
Spr., Math. O III, ſucht Stell. ER 68 


Ig. techn. Lehrerin 


Werk. Handarbelt u. Hauswirtſchaft 
(beſond. Intereſſe auch für Zeichnen, 
Kunſtgeſchichte u. Gartenbau), ſucht 
Stell. 3. 1. 10. 1938 oder ſpäter. EV 63 


Studienrat i. N., kath., 50 J., 20 J. 
im Staatsdienſt, langjährige Erfahr. 
an Privatſchulen, Math., Biologie, 
Phyſik, Chemie, Erdkunde, augen ; 
blicklich in ungekündigter Stellung, 
f. Sielle an rhein. Privatſchule. LZ 64 


Hauswirtſchaltslehrerin, 32 J., in 
ungekündigter Stellung, ſucht ſich zu 
verändern. Sofortiger Beginn. 0 D 65 


Gewerbelehrer 
Fachrichtung Maler) 


ſucht zum 1. Oktober 
Planſtelle an Berufs · 
ſchule. — Angebote 
unter L 123 an Ala, 
Hamburg 1. 


T | Feſt angeſtellte Lehrerin 
au + an einer Volks ſchule in 
ſchön gelegener Mittelſtadt Nähe 
Berlins wünſcht Tauſch mit Kollegin 
an gleichwertiger Schule z. Oſtern 1939 
Thüringen od. Oſtpr. bevorzugt. QV 67 


nach d. Bez. Wiesbaden, 
Koblenz od Köln wünſcht 
Stud. ⸗Rätin in ſchönſter Gegend Kur ⸗ 
heſſens, Grund: Heimatnähe. NZ 66 
— ů ———..ññ— 


2 
Dau⸗Ingenieur 
(Fachrichtung: Wege⸗ u. Waſſerbau), 
verheiratet, möchte ſich ab 1. Oktober 
1938 verändern. Am liebſten Stadt · 
oder Kreisverwaltung. Angebote an 

Ing. E. Noll, Wetzlar (Lahn), 
Bahnhofſtraße 40 bei Müller. 


Volkspfleger m. ſtaatl. Anerkennung, 
Hauptf. Jugendwohlfahrt, Pg., 35 J., 
verh. (2 Kinder), mit etwa 10jähr. Er · 
fahrung, bisher tätig als Erzieher 
bzw. Leiter von kl. und gr. Heimen 
und als Angeſtellter bzw. Sachbe⸗ 
arbeiter in Wohlfahrtsämtern und bei 
der NSV. (Jugendhilfe), in ungek. 
Stellung, ſucht geeignete Tätigkeit, 
möglichſt in Mittel- oder Nordweſt ⸗ 
deutſchland. v7 


Ruheſtandsbeamter, 

46 Ihr, Inſpektorprüf., Hochſchule, 
engliſche Sprachkenntniſſe, wünſcht 
Wiederbeſchäft., mögl. Groß- Berlin, 
evtl. häusl. Arbeiten. 399 


d 


Ne einer Verordnung des Werberats der deut 


38 Jahre, 2 


Verwaltungsſekretär und Kafſen⸗ 
leiter, 30 Jahre, Gruppe VII PrAT., 
Pg. u. Pol. Leiter, in leitender ungek. 
Stellung, vertraut mit allen Verw. 
und Finanzarbeiten, ſucht ſich zu ver 
ändern, mögl. Stellung mit Aufſtiegs · 
möglichkeit. Gute Zeugniſſe und Emp 
fehlungen, Prüfung abgelegt. V9 


Verw.⸗Angeſtellter, 


militärfrei, PA., in ungek. Stellung, 
mit allen Verwalt. Arbeiten beſtens 
vertraut, möchte ſich verändern, wo 
Gelegenheit geboten iſt, die „Fleiſch⸗ 
und Trichinenbeſchau“ mit zu über- 
nehmen. B 8 


Stadtaſſeſſor 

(Dr. jur., Pg., 33 Ihr., verh.), 

repräſ Erſcheinung, geſchickter 

u. taktvoller Unterhändler, ge- 

diegener u. pflichteifr. Arbeiter 
2 mit vielſeit. guten Rechts- und 2 
Wirtſch.⸗Kenntn., raſcher Auf. 
faſſungsgabe u d. Fähigkeit zur 
ſchnellen Einarb., fucht größeren 
ausbaufäh. Wirkungskreis in 
mittl. oder größ. Stadt. Beſte 
Zeugniſſe u. Referenzen. P6 


Architekt und Raumgeſtalter. 
Pg., Rheinländer, Abſolv. der Kunft- 
gewerbeſchule Wuppertal -Elb., 36 J., 
verh., 6jähr. Tiſchlerpraxts, 3 Jahre 
bedeut. Architekten Atelier, 8 Jahre 
in ungekündigter ſelbſtänd. Stellung, 
mit beſten Zeugniſſen, techniſch durch · 
aus erfahren, künſtleriſch ſehr be⸗ 
fähigt, wünſcht ſich zu verändern. 
Bevor zugt wird Lehramt an Hand⸗ 
werker und Kunſtgewerbeſchule oder 
an ſtädtiſcher Fachſchule. 

Fr. Karl Kunze, Solingen⸗Gräfrath, 

Markt 4. 


— . —— ̃ ͤ H 

Vollziehungsbeamter, 
geprüft, 42 Jahre, ſucht ſich zu 
verändern. Welche Behörde 
bietet Lebensſtellung? R 13 


. ſ— 
Suche Stelle als Verwalt.⸗Gehilfe, 
wo Aufſtiegs möglichkeiten vorhanden 
find. Bin Pg. Kenntniſſe in Amts', 
Gemeinde :, Standesamt- und Bank- 
weſen vorhanden. P 15 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 
| 


tſchen Wirtfi 


irtſchaft ift 


en 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau⸗ 
leitung, im Kommunal- und Staats- | 


8 Drudzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
10 Rpf. = 2,40 RM. 


dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P67 
Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung erfolgen. 


Diplom: Rommunalbeamter, ſeit 
etwa / Ihr Steuerinſpektor bei der 
Reichsfinanzverwaltung, I. u. II. Ver⸗ 
waltungsprüfung, 15 j. reiche Praxis 
bei Stadtverwaltung, 31 Jahre, ſucht 
Stellung bei Stadt oder Kreis ver · 
waltung im Rheinland, in Weſtfalen 
oder in den angrenz. Gebieten. P11 


Ig. Verw. ⸗Anw., 23 J., mittl. Reife, 
gute Zeugniſſe, 1. Verw.⸗Prüf. mit 
„gut“, beſond. Kenntniſſe im Kaſſen , 
Steuer- und Rechnungsweſen ſucht 
nach Beendigung des Wehrdienſtes 
geeignete Stellung. D 14 


Kurverwaltung 
oder Reiſebüro. 


Langjähriger Verkehrsfachmann ſucht 
Stellung ab 1. 10. 1938 für Winter · 
ſaiſon. Firm in MER.- Abrechnungen, 
Zuſammenſtellung von Geſellſchafts 
fahrten. Nach veislich gute Erfolge 
in der Werbung. D 16 


Regiſtrator (Verw.⸗Fachm.), 


empfiehlt ſich ur 
Neueinrichtung bzw. Umarbeitung 
von Regiſtraturen aller Syſteme 
nach neuzeitl. Geſichts punkten, desgl. 
Einricht. v. Archiven u. Büchereien. 
Beſte Zeugn. u. Empfehl. B 98 


BSEBSSERSESSHBERERERE 
Sparkaſſenoberſekretär, 30 J., Pg., 
in ungek. Stell. tätig, firm in allen 
vorkommenden Arbeiten einer Spar · 
kaſſe, ſelbſtändige und zielbewußte 
Kraft, durchaus ſicheres u. gewandtes 
Auftreten, ſucht ſich in leitende, aus · 
baufähige Stellung zu verändern. 
Möglichſt Rheinland. Angebote mit 
Gehalts angabe. M 79 
ELLE 


Kaſſenbeamter, 


38 J., Pg., langj. Erfahr. in allen 
Kaſſenangelegenh., organtf. befähigt, 
ſelbſt. Arbeiter, Spegialtft f Statiſtiken, 
Sonderprüf. für gehob. mittl Dienſt 
beſtanden, 7 Sem. Verw. Akademie, 
ſucht Inſpektorſtellung. 1 


e 92 Eau: 
Jg., befähigter Furiſt, 
mit kaufm. Praxis u. mehrj. Tätigkeit 
b. Reichs-, Staats- u. Komm. Beh., 
öffentl.⸗rechtl. Körperſch. u. Verb., led, 
ariſch, ſprach⸗ u. ſchriftgew., leichte 
Auffaſſungs⸗ u. Organtjattonsgabe, 
Spez. in Verkehrs: u. Preſſeangelegen · 
heiten ſowie Archiv., mit beſten 
Zeugn. u. Empfehl., ſucht geeignete 
Betätigung bei Verband, Induſtrie 
oder Verwaltung. R 97 


Behördenangeſtellter, 29 J. alt, 
ledig (Schlefier), guter Mafchinen- 
ſchreiber, Stenograph, Buchhaltung, 
ſucht fof. and Wirkungskreis. D 95 


Verwaltungsangeſtellter, 
30 J., SA., Pg., Abitur, 7 Sem. 
Jura, in ungek. Stellung (Poltzeh, 
ſucht ſich zu verändern Bevorzugt 
würde ſelbſtändige Tätigkeit in 
Polizeiverwalt. (Gruppe VI TO A). 
Auch andere Verwaltungstätigkeit 
angenehm. 8 5 
eee eeeeeeeeeeeeeee 


Berufsberater 


(Behördenangeſtellter), beſondere Er- 
fahrungen nach entipr. Schulung 
in der Arbeits- u. Sozialpolitik, in 
der Berufs und Wirtſchaftskunde 
ſowie Perſonalpſychologte, gute 
organiſatoriſche Kenntniſſe, Pg., 38 J. 
alt, ſucht neuen Wirkungskreis als 
Verwaltungsführer bzw. Perſonal - 
ſachbearbeiter od. ähnl. 14 


und Erzieher, Dr. 
Heimleiter phil., 36 eh alter 
Kämpfer, mehrere Jahre Leiter größ. 
NSB.- Heime, mit gründl. praktiſcher 
Erfahrung auf allen Gebieten der 
Heimerziehung und Heimführung, 
Jugendwohlfahrt, ſucht ſofort oder 
ſpäter neues, verantwortungsreiches 
Arbeitsgebiet in Waiſenhaus, Er- 
ziehungsheim, Erholungsheim uſw. 
Bei Einſtell. in Privatunternehmen 
ſpätere Uebernahme od. Beteiligung 
nicht erwünſcht LM 16 


Im Filiſewerk „Mutter und Kind” 
nimmt die N5D. mit 4111 Ernte» 
hindergörten der Bauernfdaft die 
Sorge um ihre Rinder ob. 


HILFSWERK 


neue bordeucke 


für alle Derwaltungsbehörden 


Beſt.⸗Nr. 


reis je Ausgabe⸗Art in 
Vordruck 1 5 


Papier | Karton 


DIN A4 


Jahres-Ausgabe-Anweiſung 

für Gemeinden mit Prüfungsamt) für 

monatlich wiederkehrende Zahlungen aller 

Art nebſt einfacher Zuſammenſtellung, und 

zwar mit Eindruck für: 

. Sogialrentner:Unterjtügung 

2. Kleinrentner⸗ Unterftügung 

Hilfe 

3. Pflegegeld 

RN, Unterftügung 

5. (neutral, für Dienſtaufwandsentſchädi⸗ 
gungen uſw.) 

. (neutral, zum Eintragen von Abzügen bei 
Entſchädigungen uſw.) 


Jahres-Aus gabe-Anweiſung 


(für Gemeinden ohne Prüfungsamt) für 
monatlich wiederkehrende Zahlungen aller 
Art wie A 1001-5, Preiſe ebenſo. 


Jahres-Ausgabe-Anweiſung 

(für Gemeinden mit und ohne Prüfungsamt) 
für wöchentlich wiederkehrende Zahlungen 
aller Art. 


Haushaltsüberwachungsliſte 
Ausgabe 

Einnahme 

Anlagebogen für beide Ausgaben 


Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung 
Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
Reſteinnahme-Beleg 


Anweiſung über Jnanſpruchnahme von 
Verſtärkungs- oder Deckungsmitteln 


Aus gabe -Ausfall-Anweiſung 
Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
Reiſekoſtenrechnung (für Dienſtreiſen) 


Soeben erſchienen: 
Jahres-Einnahme-Anweiſung 


Einziehungs-Anwelſung 
(für Wohlfahrtsämter) 


Sammel-Ausgabe-Anwelſung 


Sammel ⸗Einnahme-Anweiſung 
(ſiehe unter DIN A 3) 


Ausgabe-Anweiſung für mehrere Ber- 
rechnungsſtellen 


Ausgabe-Anweiſung (auch in DIN A 5) 
Einnahme-Anweiſung (auch in DIN A 5) 


DIN A3 


Tageszuſammenſtellung 
zu den Jahres-Ausgabe-Anweiſungen 
Einlagebogen 


Jahres-Ausgabe-Anweiſung für Zeitungs; 
beſiellungen N 


Sammel-Einnahme-Anweiſung (Hebeliſte) 
Einlagebogen 

DIN A5 

Geldeingang ohne Anwelſung 
Ausgabe-Anweiſung (auch in DIN A 4) 
Einnahme -Anweiſung (auch in DIN A 4) 


Drakfisch und einfach in der Handhabung, erfreuen sich die Vordrucke 
lebhaffer Wertschäfzung und Nachfrage. Decken Sie darum Ihren 
Bedarf beizeiten] Musferbogen kosfenlos! 
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